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Abonnements⸗Einladung. 


Wir eröffnen hiermit ein neues Abon⸗ 
nement für 9 November und 


Dezember für die einmal täglich 
erſcheinende Stettiner Zeitung mit 
67 Pfg. Beſtellungen nehmen alle Poſt⸗ 
anſtalten an. Die Stettiner Zeitung wird 


bereits Abends ausgegeben. 
Die Redaktion. 


— 5 
Die Wirren in China. 


Staatsſekretär Hay ließ, wie der Draht aus 
Waſhington meldet, geſtenn Nachmittag nach Ber⸗ 
lin und London die Antwort der Regierung der 
Vereinigten Staaten auf die Noten der deutſche 

und der engliſchen Regierung über das deutſch⸗ 
engliſche Abkommen abgehen. Die Antwort ſoll 
erſt, nachdem ſie in Berlin und London aus⸗ 
gehändigt ſein wird, veröffentlicht werden. 

Wie aus Paotingfu vom 23. d. M. ge 
melde wird, halten deutſche, franzöſiſche und 
italieniſche Truppen die Stadt beſetzt; eine 
örttiſche Abtheilung lagert im Norden der Stadt. 
Der unter dem Verdacht, Metzeleien an den 
Miſſienaren angeltifiet zu haben, feſtgenommene 
chineſiſche Proviuzial-Schatzmeiſter fol jetzt von 
einer Kommiſſion abgeurtheilt werden, der Bail⸗ 
loud als Präſident, Major von Brixen und die 
Obersten Camſey und Salſa ſowie Jameſon als 
Dolmetſcher angehören. Bezüglich des Schickſals 

aotingfus werden die Befehle des Grafen 
alderſee noch erwartet. 

Die neneſten Nachrichten aus Peking be⸗ 
ſagen, daß Biſchof von Auzer dort eingetroffen 

A In der Picfektur Huiiſchoufu wächſt der 
Aufſtand. Die Regierungstruppen ſind macht⸗ 
los; ſie erhalten Verſtärkungen. An der Syitze 
der Aufrührer weht ein Gelehrter Namens 
Sun und ein Agent des Reformers Kang⸗ 
yn⸗wei. N Bit 
Die Meldung, Kaiſer Kwangſy habe den 
Vertretern Chinas in Europa und Waſhington 
telegraphiſch ein Gutachten abverlangt, ob ſeine 
Rückkehr nach Peking gera hen erſcheine, findet 
inſof ern Beſtärigung, als die chineſiſche Legat ion 
in Paris geſtern Abend mittheilen läßt, fie ha be 
dem Kaiſer tele raphirt, zur Beſchleunigung der 
Verhandlungen nach Peking 3 rückzukehren. Es 
perlaittet, daß auch ande e Vertreter Chinas nach 
Rücksprache mir den Regierungen, bei denen fie 
beglaubigt m id, Depeſchen deſſelben Inhaltes ab⸗ 
en. 
or Uebe die Stimmung un er den Chineſen 
äußert ſich der Hongkonger Korreſpondent des 
Globe“: 


Chineſiſche Mandarinenprüfung. 


In Nr. 42 der „Deutſch⸗Aſiatiſchen Warte“ 


vom 16. September wird, nach dem Buche „Un⸗ 
kraut, Knospen und Blüthen aus dem blumi⸗ 
gen Reich der Mitte“ von R. Piper, Miſſionar 
in Südſchantung (Verlag der Miffions- 
druckerei Steyl), eine Schilderung der drei 
Prüfungen gegeben, durch deren Ablegung in 
China ſchließlich der Rang eines Militärman- 
darinen erworben wird. Wir heben daraus 
folgende Einzelheiten hervor: Die Prüfung im 
Bogenſchießen. Beim erſten Examen muß der 
Kandidat zu Pferde drei Pfeile abſchießen, zu 
Fuß fünf. In der Nähe des Zieles iſt ein Zelt 
aufgeſchlagen; ein Beamter darin giebt Obacht, 
ein anderer rührt die Trommel oder ſchwenkt 
eine Fahne, ſobald die Scheibe getroffen iſt. 
Es genügt nicht, daß der Pfeil die Scheibe be⸗ 
rührt, ſondern er muß darin ſtecken bleiben. 
Wer im Reiten einen Pfeil verliert oder ſeinen 
Hut, wer mit dem Pferde ſtolpert oder her⸗ 
unterfällt, gilt als „durchgefallen“ und muß 
warten bis zum nächſten Examen, wo er ſein f 
Glück von Neuem verſuchen kann. Hat der 

Kandidat den letzten Pfeil abgeſchoſſen, ſo ruft 
er laut ſeinen Namen, ſteigt vom Pferde, macht 
vor den Prüfungskommiſſaren ſeine Referen⸗ 
zen (indem er mit einem Knie den Boden be- 
rührt) und zieht ſich zurück. Wie gut mancher 
Schütze zu zielen weiß, zeigt folgender Vor⸗ 
fall. Ein Zuſchauer hielt ſich meiſtens bei Ge⸗ 
legenheit der Prüfungen 20 bis 25 Schritt von 
der Scheibe entfernt auf. Plötzlich traf ihn 
ein Pfeil; er erhob ein Jammergeheul, denn 
der Pfeil hatte ihn recht empfindlich berührt. 
„Das haſt Du ſelbſt gewollt,“ ſprachen die Um⸗ 
ſtehenden; weshalb hältſt Du Dich ſo weit 
vom Ziele auf; ſollteſt Dich doch näher herzu⸗ 
ſtellen, dann hätteſt Du keine Gefahr, getroffen 
zu werden. In der zweiten Prüfung wird die 
Sache ernſter genommen; auch ſind die An⸗ 
forderungen größer. Deſſen ſind ſich auch die 
Kandidaten ſehr wohl bewußt; um nicht durch⸗ 
zufallen, gehen ſie vor dem Examen zur Pa⸗ 
gode des Kriegsgottes Koan-ti, Dreimal beit- 
gen ſie das Knie und neunmal werfen ſie ſich 
auf den Boden, um das Wohlgefallen des 
Götzen zu erflehen. Die Kandidaten machen 
auch der Rennbahn ſelbſt ihre Huldigung, ver⸗ 
brennen Kerzen und Weihrauch und bringen: 
ein Opfer, das in Wein beſteht. Andere opfern 
einen Hahn; indem der Eine dem Thiere den 
Kopf abſchlägt, beſprengt der Andere mit dem 
aus dem Halſe fließenden Blut den „Kampf- 
platz“. Von den ſieben Schüſſen, die jeder 
Kandidat zu thun hat, werden ſechs gegen 
die Zielſcheibe gerichtet, der ſiebente aber au 
‚eine große kürbisartige Kugel; der zu letzterem 


neunmal das Haupt, worauf Se. Majeſtät den 


zu 


—. 


Die Foriſchrittler blieben ruhig während der 


in Bewegung geräth und don ihrer Anhöhe Deretiendung d rn 
herunterläuft. Um das Prädikat „genügend“ Ein Beitrag zur Kritik der Lehre von der 
zu bekommen, müſſen von den ſieben Schüſſen] wachſenden Verelendung der Maſſen iſt der 
wenigſtens vier das Ziel getroffen haben.] Bericht, den das Arbeitsamt des engliſchen 
Neben dem Prüfungskommiſſar ſteht ein zwei⸗ Handelsminiſteriums über die Lohnſteigerun⸗ 
ter Beamter, welcher dem Kandidaten nad gen in England jünaſt erſtattet hat. Den An⸗ 
Abſchuß ſeiner ſieben Pfeile ein Siegel auf] gaben, die größtentheils von den Trade Unions 
den linken Arm drückt; es geſchieht das zum] geliefert werden, entnimmt die „Soziale 
Ausweis der Identität bei dem weiteren] Praxis“, daß die engliſchen Arbeiter in weit⸗ 
Examen, damit kein Perſonenſchmuggel ſtatt⸗ gehendem Maße ihren Antheil an der günſt. 
finde. Dann finden feierliche Verkündungen [gen Geſchäftslage gehabt haben. Nicht weniger 
es Ergehniſſes der Prüfung und Schmauſe⸗ als 1175 576 Arbeiter — wobei Landarbeiter, 
reien ſtatt. Aber nicht Alle, die „genügend“ Seeleute und Eiſenbahner nicht einbegriffen 
erhalten haben, ſind von ſelbſt zum dritten] ſind, obwohl auch ſie theilweiſe Lohnerhöhun⸗ 
Examen berechtigt, ſondern nur die 22 Beiten] gen erhielten — verbeſſerten ſich in ihren 
von je 100; die übrigen 78 haben ſich nach drei | Löhnen im Jahre 99 um insgeſamt 
Paten zu einem Wiederholungseramen z::| 2 300 000 Mark wöchentlich (gegen 1 900 000 
tellen. Erſcheinen ſie dazu nicht oder fallen] Mark im Jahre 1898 und 900 000 Mark im 
fie durch, ſo müffen ſie von Neuem mit der Jahre 1897). Aber noch erheblicher als im 
erſten Prüfung anfangen. 9 vergangenen ſind bisher die Lohnſteigerungen 
Auch die 22 Glücklichen haben noch eine im kaufenden Jahre geweſen; die während der 
Wiederholungsprüfung zu beſtehen, ehe fie zumſerſten acht Monate berichteten Vereinbarungen 
Jähte zu Gunſten der Politik der Befreiung der dritten Eramen zugelaſſen werden. Nach betreffen rund eine Million Arbeiter und wei⸗ 
Maſſen vom Mapdſchujoche würde ſicher die vielen höchſt umſtändlichen Vorbereitungen fen eine Erhöhung der Löhne von mehr als 
icleunige Wiede herſtellung der Ordunng zur und Zeremonien erhalten die Kandidaten ihr] drei Millionen Mark wöchentlich auf. Den 
Folge haben, well die Marteifübrer wünſchen, eine Thema für die ſchriftliche Prüfung, d. h. die] Löwenantheil hiervon haben die Bergleute 
Schädigung der nationalen und der fremden Angabe einer Stelle aus dem Kriegsbuch, die davongetragen, doch auch die Arbeiter der 
u vermeiden. Die Fortdauer der ſie frei aus dem Gedächtniß möglichſt wort⸗ Eifen- und Stahlinduſtrie haben ſich verbeſſert. 
aumſeligkeit ſeitens der Mächte müſſe ſich aber getreu aufzuſchreiben haben. Nach zwei Tagen | Ganz beſonders beachtenswerth iſt die Thal: 
findet das Bogenſchießen, der zweite Theil der! ſache, daß dieſe Lohnſteigerungen faft durch⸗ 


eine ſtarke aufgeklärte Regierung in China her⸗ F 
ſtellen. Die Fortſchrittler find aber nun beun⸗ 
ruhigt durch die jüngſten Unterhandlungen in 
Peking, ſouie durch den Um and, daß die Stats 
ſerin Mandſchus zu Gouverneuren in den mitt⸗ 
leren und Südprovinzen ernennt. Sie glauben 
jetzt, daß die Mächte die Fortdaue des alten 
Regierungsſyſtemes begünſtigen. Sie haben ji 
gegen die dynaſtiſche Bewegung erhoben und eine 
fre ndenfreundliche Stimmung gewinnt an Aus⸗ 
ne in beiden Kwaugs und wird ſich wahr⸗ 
cheinlich bald auf Kweichow⸗Ouan erſtrecken. 
mſende von gemäßigten Konſervativen eins 
ſchließlich mehrerer mächtiger Wü denträger find 
unzufrieden mit dem alten Regime. Sie miß⸗ 
billigen lebhaft die ruſſiſchen Eingriffe, mißtranen 
ber ruſſiſchen Freundlichkeit, und indem fie Eins 
riffe in die PNangtſe⸗Region ſeiteus Tungfuah⸗ 
Krk befürchten, begünſtigen fie die antidynaſtiſche 
Bewegung. Es ſei nutzlos, von der Rückkehr des 
Hofes die Löſung der Wirren zu erwarten. Ein 
en ſchiedenes Eintreten ſeitens der Mehrheit der 


S 


als unheilvoll erweiſen. 


Marguerithe. 
Roman von Marie Adel ml. 
Nachdruck verboten. 


Geflüster drang zu ihren Ohren. ihres Verlobten zu blicken und folgte nun mit 
„Das ſind fie,“ ſagte Frau Wehrlin, die] der größten Spannung den Anſtrengungen des 
Lampe ergreifend, „der Vater hat den Haus- Arztes, der vergebens verſuchte, das entflohene 
ſchlüſſel mitgenommen, um jedes unnütze Ge- Leben zurückzurufen. Stunden waren ber. 
2 \ ie räuſch zu vermeiden; wir wollen ihnen leuch⸗ gangen; nur das Nothwendigſte wurde in lei⸗ 
Schön, kalt und bleich wie ein Marmorbild ten.“ Sie öffnete die Thür und trat hinaus ſem, flüfterndem Ton geſprochen: der Doktor 
ſaß ſie da mit nieder genhlagenen Blecken, die in die Hausflur. Marguerithe, die ſonſt ſtolze, ſchüttelte bedenklich den Kopf; er hatte die 
ſchlanken weißen Finger ineinander verſchlun⸗ furchtloſe Marguerithe zitterte und fürchtete Hoffnung ſchon längſt aufgegeben. 
0 . Entjegliche Bilder ſtiegen vor ihr auf und ſich wie ein Kind, in der finſtern Stube allein „Wir wollen noch einen Verſuch machen,“ 
reckhafte Gedanken ängſtigten fie und fie be⸗ zu bleiben. Sie näherte ſich langſam der Thür, ſagte er, „hilft der nicht, ſo iſt alles andere ver⸗ 
3 es * 1 90 Boden 9 u Handen 9 f be nu Puch 1 mit geblich.“ 
entglitten und auf den Boden gefallen war. ängſtlich klopfendem Herzen du en Spalt. i 8 
„Der Herr, welcher vorhin hier war,“ ſprach Zwei fremde Männer trugen auf einer Art . n re 
die Mutter weiter, „kam gerade von einem Vahre den Körper des Unterlehrers, der mit Mutter und die beiden fremden Männer wett⸗ 
Spaziergang vom Hörnli zurück, als man an Tüchern bedeckt war. Vor ihnen her ſchritt der eiferten in ihren Bemühungen um den Verun⸗ 
Unglüdsitelle, es war auf dem Wege von Vater und zeigte ihnen den Weg nach Loos glückten. Nur Marguerithe 
den Verſuch machte, den armen Loos ins Zimmer, welches in dem gleichen Stockwerk, egenüber, ohne eine Hand 
Leben zurückzurufen. Der Herr kannte ihn wie des Oberlehrers Wohnung gelegen war 
be ung e Per er Besilte er ſich den 0 ten auf fein Bett und 
er 8 ie arum beeilte er ſich, den legte man den Verunglückten au ett un atteten : waren u 
Vater zu benachtichtigen, ihn ſogleich ſtellte von Neuem allerlei Wiederlebungsver- Jeg FE ei es entging ihr BER ein 
aurückbegleitete, um Reinhard hierher bringen uche an, denn er befand ſich noch immer in be- ſeines Geſichts. r 


[34] 


zu laſſen. Sie können jeden Augenblie)wuhtlofem Zuftande, Ep 

kommen. * | Marzuerithe nahm all ihren Muth zuſam- „„Gott ſei Dank, er athmet wieder! 
Marguerithe hatte Ih nie eine Leiche ge. men; fie faßte ſich ein Herz und trat näher. Ihr Doktor plötzlich und er hatte die Freude zu be- 

ſehen. Der Gedanke an den Tod hatte fie oft Blick ſteelſte DaB Geſicht es armen Loos, das merken, daß allmälig, jedoch ſehr langſam, das 


Leben zurückkehrte. Es verging noch eine volle 
Stunde, bis Loos im Stande war, einen Laut 
Lippen erfüllten ſie mit Eniſetzen. Sie wandte von ſich zu geben und der Arzt ihn einſtweilen 
den Blick erſchrockt ab und begegnete jetzt dem für 


das Leben 


lehrer wachend zubringe. \ 
„Wer von uns ſoll aufbleiben ?“ wandte ſich 


Ber e ihr immer lauter und beben ließ. — Du gehſt zu Bette, denn Du mußt morgen] ein, wie di Ae Be 

lauter zu: „Es iſt deine Schuld!“ 1 | Der eiligſt herbeigerufene Arzt, ein guter früh bei Zeiten in die Schule, während ich —“ ae und — 1 eigenen 
Etwa zehn Minuten mochten vergangen fein, Bekannter des Oberlehrers, ein ſchon bejahrter „Davon kann keine Rede ſein, Helene. Es] Augen geſehen und mir mitgetheilt haben 
ſeitdem die Mutter die letzen Worte Vb de erſchien endlich. Die Wiederbelehungs- At beinahe Mitternacht, —ob ich noch ein paar Die Stelle, welche er ausgeſucht war ſehr tief 
lautloſem Schweigen perſuche wurden mit doppeltem Eifer fortge-| Stunden ſchlafe oder nicht, darauf kommts die Leute, welche in ei Gar ö 


welche Beide in 1 
ugebracht hatten, als ein nahende 
Reber wurde. Gleich darauf ließe 


FFF 


von Mu 


auf der Treppe vernehmen und ein dumpfes den, noch einmal in das blaſſe, entſtellte Geſicht] Aufregung und den Anſtrengungen des heuti⸗ 
gen Abends.“ 


gebe ich nicht zu, ich will 


tönte plötzlich Marguerithe's Stimme mit 
ruhiger Feſtigkeit neben den Eltern, die über⸗ 
raſcht zu ihr aufſchauten. 


im Tone der Verwunderung, „aber Du ver⸗ 
ſtehſt ja ſo wenig von der Pflege eines Kran⸗ 
ken und ich fürchte —“ 


erwiderte das ſchöne Mädchen, „wenn ich eine 
Pflicht übernehme, werde ich ſie auch gewiſſen⸗ 
haft durchführen.“ 


Bitterkeit in Blick und Stimm 
wohl daran, Dich dieſer! flieht. 
Marguerithe, und es ſollte mich freuen, wenn 
Dein Gewiſſen endlich erwacht wäre und Dein 
de und Dein Sinn durch den heutigen ſchreck⸗ 
1 


rief der[ Dein Benehmen allein hat 
zur Verzweiflung getrieben. 
Tod in den Wellen, um einem Leben der Qual, 
das Du ihm ſchon ſeit Monaten bereiteſt haft, 
zu entgehen.“ 


gerettet hielt, doch empfahl er die größte voll 


N J Schonung und erklärte es für nothwendig, daß 
der voll Zorn und dieren Jemand den Reit der Nacht bei dem Unter-| 


N ze Wehrlin an ihren Gatten. „Ich denke, A 


entf 
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Iberfeld W. Thienes. Halle a. S. Ju 4 Co. 
Ha Wi In Berlin, und Aran; 
furt a. M. Heinr. Eisler. Kopenhagen 3 4 Co. 
1 5 Deutſchland. 
ä 
rbeiter die Lohnerhö d if. Berlin, 30. Oktober. Durch die Zeitungen 
ämter, gleitende Skalen en 5 5 gebt, folgende Mitteilung: Die eineg 
Schiedsgerichte erhalten hat, der Reſt wurde] Fürſtenpaaree, das in der Geiellicaft und auf 


j und zwar geſchah das 
ganz vorwiegend nur im Baugewerbe. — Die 

ieht aus dieſen Verhält⸗ 
lu: „Es wäre in hohem 


— P 
Aus dem Reiche. 


des großen Genies verſammelten Familie Moltke 
ſende ich in gleich dankbarem Gedenken an die 
große Gnade Gottes, die heute vor 100 Jahren 


— r 
von Sachſen⸗Weimar empfing vorgeſtern im 
Stadiſchloſſe zu Eiſenach in feierlicher Audienz 
den ſtalienſſchen Bolſchafter in Berlin Grafen 
Lanza und nahm aus deſſen Händen ein 
Italien entgegen, 
Neuem als außer⸗ 
ordentlicher Geſandter und bevollmächtigter Mir 
niſter am großherzoglichen Hofe beglaubigt wird. 
Graf Lanza wurde darauf auch von dem Erb⸗ 
großherzog empfangen und zur großherzoglichen 
Hoftafel auf der Wartburg geladen. — 
Hohenlohe wird nach einem vorübergehenden 
Aufenthalt in Süddeutſchlaud, Meran und Ober⸗ 
italien dauerude Wohunng in Berlin ne 

Zum Unter ſtaatsſekretär im Aus m 


n. 
RENSBPR 
kiſche Marſchall Schakir Paſcha iſt am Soun⸗ 
tag Abend in Berlin eingetroffen. Derſelbe iſt 
beauftrag', Kaiſer Wilbelm für die Entsendung 
der Miſſion auläßlich des Jubiläums des Sul⸗ 
tans neuerlich deſſen Dank auszudrücken und als 
Geſchenk für die Tochter des Kaiſers, Prinzeſſin 
Viktorta Luiſe, zwei Ponies zu übergeben. — 
Dem Vernehmen nach begiebt ſich der Finanz⸗ 
miniſter v. Miquel am Mittwoch nach Hildes⸗ 
heim, um bei der Enthüllung des Denkmals 
Kaiſer Wilhelms I. zugegen zu ſein. — In 
Koblenz wurde zu Moltkes 100. Geburts⸗ 
tage an dem Hauſe Schloßſtraße 53 eine ein⸗ 
fache ſchwarze Marmorgedenklafel von der Stadt 
augebracht, die in goldenen Lettern die Inſchrift 
trägt: „Hier wohnte Moltke als Major im Ge⸗ 
neralſtab des 8. Armeekorps 1847 bis 1848.“ 
— Die Anſiedelungs⸗Kommiſſion in Poſen 
kaufte die Güter Gr.⸗Golmkau mit den Vor⸗ 
werken Klopſchan und Zakrzewken im Kreiſe 
Dirſchau, 3324 Morgen, Chabsko Parzelle 1 und 
12 im Kreiſe Mogilno mit 1171 bezw. 113 


Morgen und Chlewisk im Kreiſe Jnowrazlawſe 


mit 1337 Morgen. Insgeſamt find in den 
legten Jahren 120565 Morgen angekauft wor⸗ 
den, die in 1770 Anſiedlerſtellen von durchſchnltt⸗ 
lich 68 Morgen aufgetheilt werden. Zur Beſiede⸗ 
lung liegen jetzt 65 Güter mit 1600 Stellen 
fertig aus. Die Kaufluſt bleibt dauernd rege. 


Großherzog 


berg ernannt worden. — Der tür⸗ 


den Sportplätzen eine bevorzugte Rolle ſpielt 

iſt in der Scheidung begriffen, es handelt ſich 
um den Prinzen Aribert von Anhalt und ſeine 
Gemahlin, eine geborene Prinzeſſin zu Schleswig ⸗ 
Holſtein⸗Sonderburg⸗Auguſtenburg. Der Vater 
der letzteren, Prinz Chriſtian, der eine jüngere 
Schweſter der Kaiſerin Friedrich, Prinzeſſin 
Helene von Großbritannien, zur Gemahlin hat, 
weilt ſeit einigen Wochen in der engliſchen Vot⸗ 
ſchaft hier, um die Scheidung ſeiner jüngſten 
Tochter durchzuſetzen. Dieſe ſelbſt lebt ſchon ſelt 
längerer Zeit von ihrem Gemahl getrennt und 
hält ſich gegenwärtig in Amerika auf; Prinz 
Aribert war bis zum 14. September d. J. Mitt 
meiſter und Eskadronschef im 1. Garde⸗Dragoner⸗ 
Regiment und wurde unter genanntem Datum 
à la suite des Regiments geſtellt und auf un⸗ 
beſtimmte Zeit beurlaubt. f 
. — Dem Bundesrath iſt der Etat für das 
Reichsſchatzamt zugegangen. Für die Verwaltung 


und Unterhaltung des Kaiſerpalaſtes in Straß ⸗ 


burg find u. a. 24 000 Mark ausgeworfen; als 
Beitrag zur Deckung der laufenden Ausgaben 
der Univerfität Straßburg 400 000 Mark. Der 
Dispoſitionsfonds des Kaiſers zu Gnaden⸗ 
bewilligungen iſt wie immer auf 3 000 000 Mark 
feſtgeſetzt, der Beitrag zu den Ausgaben des 
Geh. Zivilkabinets (Zahlung an Preußen) bes 
trägt nur 6300 Mark. 
ſonſtigen Ausgaben für die Unterhaltung des 
Münzumlaufs, ſowie zu Prämien für die Ent⸗ 
deckung von Münzverbrechen find 2 155 000 
Mark angeſetzt. Im Extraordinarium ſind 
100 000 Mark gefordert zur Einrichtung einer 
elektriſchen Beleuchtungsanlage im Kaiſe palaſt 
zu Straßburg. Die Ueberweiſungen an die 
Bundes ſtaaten ſind angeſetzt auf 570 933 000 
Mark, d. h. 55 993 000 Mark mehr als für das 
Jahr 1900, und zwar ans dem Ertrage der 
Zölle und der Tabakſtener 360 995 000 Mark, 
aus dem Ertrage der Reichs ſtempelabgaben 
100 170 000 Mark, aus dem Ertrage der Ver⸗ 
neee für Branntwein 109 768 000 
ark. 5 


Cc 


Provinzielle Umſchan. 


Die Buchdruckerei von Jullus Abel in 
Greifswald beging die Feier ihres 50 jährigen 


Beſtehens. — lleber das Vermögen der Balti⸗ 
ſchen Inte⸗Spinnerei und Weberei zu Barth iſt 


feierte der Stadtſekretär H. Behrens fein 25⸗ 


rſt jähriges Amts jubiläum und wurde demſelben 


von den ſtädtiſchen Behörden mit der Gratulatton 
ein koſtbares Geſchenk überreicht. 
Kirchenforſt zu Paſewalk wurde am 11. d. M, bie 


82 Jahre alte Rentier Zander aus Berlin 
feſtgeſtellt. Derſelbe war in Paſewalk geboren 


Leben auf heimathlicher Erde ein Ende zu 
Kolberg wurde u. A. die Beſchlußfaſſung über 
die anderweite Vertheilung der Kreistagsabgeord⸗ 


neten vertagt, bis die Reſultate der am 1. De⸗ 


In Rogzow bei Köslin wurden die beiden 
Kinder eines Steinſetzers durch die Erxploſion 
einer Flaſche mit „Blitzvnlver“ ſchwer berletzt, 
einem 12 Jahre alten Knaben iſt die Sehk aft 
Bruder die Hand zerſchmettert. — Ju Stoip 
fiel der mit Theereu eines Daches beihäftigte 
Arbeiter Albert Kaſten aus der Höhe und war 
ſofort todt. — Das Gericht des pomm. Train⸗ 
Bataillons Nr. 2 in Altdamm hat gegen den 
Trainſoldaten Friedrich Meinke wegen Faynen⸗ 
flucht einen Steckbrief erlaſſen. ＋ 


Literatur. 13 
Unglaublich, aber wahr iſt es, 
Hausfrau, auch die imer fahrenſte, ſich mim Hülfe 
der „ rten ü che- Zeitung“, Verlag 
John Henry Schwerin, Berlin, ihren Bedarf an 
Wäſche ſelbſt mit geringen Koſten herſtellen kaun. 
Ueberhaupt dürfen wir ohne Uebertreibung ſagen, 


B UB 


„Nein, Bernhard,“ verſetzte die Gattin, „das 


ch werde die Nachtwache übernehmen,“ 


„„ 


„Du, Marguerithe?“ — fragte die Mutter 
„Du brauchſt nichts zu befürchten, Mutter.“ 


„Ich glaube,“ verſetzte der Vater mit herber 
imme, „Du thuſt 
unterziehen, 


ichen Vorfall in die rechte Bahn gelenkt würde. 
den armen Loos 
Er ſuchte den 


„Bernhard!“ rief Frau Wehrlin vorwurfs⸗ 


wollte el era 4 
tragen, u r Un ‚jo vermochte. 
wieder gut zu machen ſuchen. = 


eine von ihnen nicht zufällig einen Spaten ge 
braucht, den er früher gegen den Zaun gelehnt 


Unglück geſchah, ſo würde Reinhardt ertrunken 


ſein, und wir hätten nicht einmal erfahren. 


was aus ihm geworden wäre.“ 5 
Des Vaters Worte hatten ihre Wirkung au; 
Marguerithe nicht verfehlt. Sie hatte ja nun 
Gewißheit erlangt über die Zweifel, welche ſie 


heit war keineswegs geeignet, fie zu beruhigen, 
ſondern vermehrte nur ihre Selbſtvorwürfe 
und die Anklagen, welche ihr Gewiſſen gegen 
ſie erhob. 

Die Eltern hatten das Zimmer verlaſſen und 
ſie ſaß nun allein neben dem Bett des ſchwer⸗ 


athmenden Loos, der ſich in unruhigem m 


Schlummer bon einer Seite auf die an 
wälzte. Eine Nachtlampe warf ihren matten 


dürftig das Zimmer. Der Vater hatte ihr 
noch eine kleine Glocke herübergebracht und ge 
ſagt, fie ſolle damit läuten, wenn ſie feiner 

die nur durch das Ticken von Loos Taſchen⸗ 
uhr, welche auf einem Tiſchchen lag, und bon 
deſſen röchelnden Athemzügen unterbrochen 
wurde. Die Situation, in welcher das junge 


dürfe. — Eine Zeit lang herrſchte tiefe Stille. 


Mädchen ſich befand, war keineswegs ange. 
nee e e halle die Mund, 


wel ich anfangs ihrer ſo ſtark bemächtigt 
e und ſie wollte der Aufgabe, 
die ſie ſich geſtellt, en nachkommen. Sie 


Gdorlſetuna folgt) 


Zu Prägekoſten und 


das Konkursverfahren eröffnet. — In Tribſees 


— Ju der 5 


und iſt direkt dorthin zurückgekehrt, um feinem 
machen. — In der Kreistagsſitzung des Kreiſes 


daß jede 


atte, und wäre dadurch nicht in die Nähe ge⸗ 3 
ommen, gerade in dem Augenblick, als dass 


Schein über fein Geſicht und erhellte notbl⸗ 


e e ae ede a n, 


zember ſtattfindenden Volkszählung vorliegen. — 


auf einem Auge verloren gegangen, dem jüngeren 2 


ſeit Stunden gequält hatten, aber dieſe Gewiß⸗ 


ihrer Schuld ® 


ohanna Siedler, 


daß dieſes reich illuſtrirte und mit einem Schnitt⸗ 
muſter bogen verſeheue, praktiſche Spezialblatt in P 
Bezug auf Neuheiten ſowohl, wie auf alle eln⸗ t 
ſchlägigen Artikel, ſpeziell auch in den für die 
Wäſche erforderlichen Handarbeiten, 
Darſtellung und Beſchreibung zum Zwecke der 
Selbſtanfertigung Ungewöhnliches 
beſonders in Anbetracht der großen Billigkeit der 
„Iuſtrirten Wäſche⸗Zeitung“ — fie koſtet nnr 
60 Pfg. vierteljährlich 
hoben zu werden verdient. 
ziehen durch sämtliche Buchhandlungen und 
Poſtanſtalten. Gratis » Probenummern durch 

den Verlag John Henry Schwerin, 
35. 


Vom Kurhut bis 
aiſerkron c. Verlag bei Fräulein Siedler, 
in S., Grimmſtraße 20, I. 
hat ein Feſtſpiel geſchrieben, ausgezeichnet geeignet] B 
zum Vortrage von jungen Mädchen mit ver⸗ 
theilten Rollen. Das erſte E 
jedes weitere 30 Pf. Wir kön 
warm empfehlen; 
große Zugkraft haben. [224] 
uſern geehrten Leſern empfehlen wir die 
Ueberall, 
Berlin NW., Schiffbauerdamm 23, 
9,75 Mark wöchentlich ein reich ausgeſtattetes, 
mit vielen Abbildungen verziertes Heft 
Folio von ca. 52 Seiten liefert und ü 
Flotten ausgezeichnet orientirt. 


yſikus Sanitätsrath Dr. Mitten- 


5 
. Fra un nicht alle Körperthei 


empfehlend hervor⸗ 
Das Blatt iſt zu 


remplar 1 Mark, 
nen das Heft ſehr 
es wird für Privatſchulen 


29. Oktober. Die 
Holz (Lyngſtrand ef von Koscielsti auf Miloslaw, 


verabſchiedet ſich das 
„Jugend“ und dem 


dieſe Vorſtellung 


cd Aal 


Otſch. Reichs⸗Anl. c 845 


Preuß. Con. All. e. 


N Echiſtenachrichten. 


— Wenn in letzter Zeit don einigen Preß⸗ 
organen darüber geſtritten wird, 
nächſtjährigen Reichshaushaltsetatsentwurf, wie 
er in den Reichstag kommen wird, eine Summe 
zur Herſtellung deutſcher Seekarten 
befinden wird oder nicht, ſo dürfte 


durch den Bundes rath no 
man alſo doch zunächſt 


wurf eine Feſtſtellung 
ch nicht erfahren hat, S 
die endgültige Entwick⸗ 
ngelegenheit wird abwarten müſſen. 
Staatsſekretär des Reiche⸗Marineamts Erſch 
hwendigkeit, die Herausgabe der 
trafitätsfarten auf alle außereuro⸗ i 
äffer auszudehnen, durchdrungen iſt, 
felhaft aus der Thatſache 
das Reichs⸗Martneamt ſchon der Frage 
näher getreten ift, in welchem Umſan 
welcher Weiſe dieſe Aufgabe zu löſen 
Es hat ſich dabei ergeben, daß das erſtrebte 
unter dauernder Steigerung der für 
verfügbaren Mittel erreichbar iſt. 
iſt eine dauernbe Mehrbelaſtung des 
die Vor bedingung für 
deutſchen Seekarten. 
Sella 22 b. Da aber d 8 

altung inanzen a a aber die] der;? 
Reichs finanzen günſtige Bere 
fo darf wohl auch damit ger 
daß da i 


8 „Deutſche 
Schifffahrt in nicht zu fern 


Wann 


Ausſichten 


— Am 5. November ſtellt der „Nordd. 
Lloyd“ ſeinen neuen Dampfer „Großer Kur⸗ 
fürſt“ in den Reichspoſtdampferdienſt. Bei den 
an Bord des Dampfers ſtattfindenden Feſt⸗ 
lichkeiten werden die Staatsſekretäre v. Pod⸗ M 
bielski, Tirpitz und andere hervorrag 
Perſönlichkeiten anweſend ſein. Die Ab 
fol am 7. November nach 


Auſtralien ſtattfinden. 


Ein Feſttag für Loudon 

e 
Berliner Dörfe 
vom 29, Oktober 1900. 
— nn nn N 


13.25 
16.05 


Deutſche Anleihen. 


35,20 


25 
94.70 
93,39 
20 


noch beſonders hin = 


nem Eid, den 
Gerichts ⸗Zeitung. 


— Der ehemalige 
und der zweite Hauptangekl 2 
loſen-Prozeß“ in Berlin, hat f V 
er, Rechtsanwalt Dr. Schwindt, aus dem 
ande die ſchriftliche Mittheilung zu 
daß er ſich zu der am 19. November 


efunden wurde, 
ichen Sachverſtä 


.. DD DS nn, 


— Vorſitzende kon ſlatirte foren nochmals, daß 


Kandidat des Bezi kanecein s g 
wald aufgefielt jel, dab eu aber end nl 
anwalt Wegener freiſtehe, feine a 


dau feſt rſammlung der B. J gemacht wird, 
rſcheinlichkeits⸗ daß er „einen einseitigen Partei drunk ni 
en Tod durch ſunkerdrücken konnte“, ſo kann dies um ben 
da äußere Er⸗ Jemand behauptet werden, der ſeldet die ganze 


er Mörder muß Verhandlung partei detrochtei korref 

chnitte am Halſe gemacht haben Der als Herr — — — kaum cin 
gt dann an Modellen die Vorſitender handeln. Aber den Herreu Wegener 
der Tödtung. Privat- und Genoſſen war der Berl der ganzen Ver⸗ 


— Die am Sonntag in Greifswald abge⸗ 


che auch im Kehltopfe finden müſſen. Die haltene die Jährige _Geueralverfammlung des 


Bauern vereins Kordoſt war ſehr zal. 
ve) befuct, Der Borfig eaten der Me en 
abgeordnete Steinhauer. Zu dem Thema d⸗ 
wirthſchaft und Handelsverträge“ wurde folgende 
Reſolution angenommen: „Handelsverträge be⸗ 
zwecken die Sicherung der fremden Abſatzmärkte 


Mitglieder des Männer- |... 
Wiloslaw zu 200 Mark direkt iuſofern intereſſirt, als fie gelbſt z. B. 


Zucker an das Ausland abiegt, ſondern auch 

indirekt deshalb, weil mit dem induſtriellen 

Niedergang die Kaufkraft ihrer Kunden ſinkt. 
e Erhöhung der Zölle, auch des Kornzolls, 
das Zuſtandekomm ä 


bie von uns vorgenommenen Erhebungen be⸗ 
ſtätigen. Er ſchadet ihm ſogar; denn er ver⸗ 


brauchern, das, was ſie für Brod mehr auszu⸗ 
geben haben, 


85 beginnenden Hauptverhandlung ſtellen 


Konitzer Meineids⸗ 
Bloff und Genoſſen gingen Stettin, 
am geſtrigen Montag im Haupt bibe 


Stettiner Nachrichten 
Die Preußiſche 


märtig in der Monarchie bereits 187 To 
geſellſchaften zählt, hat 


prozeß wider Ma 
die Vernehmungen 
Weſentlichen noch da 
zelnen Mitglieder 


die Herſtellung der 
eine ſolche Mehr⸗ 
hängt auch von der 


er Zeit erreicht 


net 
Hoßend berühren. 


Fr 
Die Heldin Ibſen 


J ein 
ende Schönheiten des Meeres begeiſtert und mit 


Dr. Puppe⸗Berlin: 


Schreck 
den aber doch ihre ganze 


d dem zu folgen ihr Inneres 3 erſuchung 


Phantaſie gefeſſelt iſt un deshalb nichts Genaues über 


immer wieder zwingt, bis das Bewußtſein 
der Pflicht gegen ihren Gatten ihr ſchließlich die 
lang erſehnte Ruhe und dem Stück einen ver: 


Staats⸗Schuld⸗Sch. 3“ % 90,106 Dent ſche Elſenb.⸗Obl. 


Nenteſ½ 986,00 Pr. Ctr.⸗B.⸗Pfbhr. 
Barmer € tobt. N 90 


98,000 Dorlmund⸗Gr. Euſch. 
Halb.⸗Blanten 


3 
8 
£ 


Bramifch.-Linch. Sch 3 
Bremer Anleihe 1887 8 
Hanıbg. Stants-Aut. |: 


bypothelen · Pſandbr le ſe. 


Oeſterr kredit Hannov. Maſch. St. 
Bonmt, Hyn⸗Verſ u ‚30 Oidernia 
r. Bodener.⸗ 168.25 0 Hirſchberg Leder 
r. Central⸗Bod ‚08 a Maſchin. 
Ur, Hypokheten⸗Baut 188.90 Nöchfler Rebe. 
Neichs Hörderhütte A. 
hein. Hypot h.⸗Bauk Hoffmann, Stärke 
Sächſiſche — Hoffman. Waggon 
5 Bodeneced. 107,60 gölner Vergwert 
m cou. 
5 „ StB 
Yudaftrie-Metien, Lauchhammer 
Panrahütte 
aber Mt, Gas 
Nerllner Ihrleidhe, Saat 
124.40 Boctbranerel DWerppert 
Bühn. Brauhaus „ St.- Ur 
hofer * en 
Nfefferberg- übluaſchluenſab. Rot 
S höncberg 36 Norddeutsche Eis werte 
Schultheis X Gunnm 
N Inte ⸗ Sy. 
Aeennmlator- Fabrik „Wien 
126.758] lfacın. Berl. Omnibus “ Biene Fudge 
145505] Nligen. Gfettrichtätgst, „  Rolswerte 
103,80 | Mtumrirhums Frbuftete „ Borkl.-Gement 


halt⸗Deſſan 48850 
Bſch.⸗ Hamm. 1—13. 15¼ ö 89,75 
Ber 22% EUR 188,00 8 
. udall. enwerle 
” . Berl —.— 
Anzen.Nemm, neue „ 1 
Ofipreufiiche dt or. B. Br. B. 1 f, 


82 
4 1160,19 % Argemtin. Mil, 
92.1 


Dentſche Sein und 
S traten · Bahn · Act. 


re Stad 
Chillen. Gold⸗Aul 
Ehineſiſche 


See 


w 


3½ 90, 50 &. All Deulſche 3 
4% % | Soc n St Viagdebnrger — 
122 08 Medlenburger Baut 40 


Hanmov. Nentenbri 


272 


e 


118.90 Sant, „Werke 


Ei DH. 
Deiter. Gold Rente En 
1 88,60 Joan. Baus St.- B 


1892 14,506 de N 
17.111.098 Stettiner 


— 


Getreidezöllen auch höhere Induſtriezölle ver⸗ 
knüpft, die die landwirthſchaftlichen Bedarfs⸗ 
artikel vertheuern. Der Baueruverein „Nordoſt“ 
erſucht deshalb die Regierung und den Reichs⸗ 
tag, die Politik der Handels verträge, die ſich be 
währt hat, fortzuführen.“ — In Betreff der 
zLeutenoth“ gelangte folgende Neſolution zur 
Annahme: „Dem Mangel an Arbeitskräften, der 


Den fans 
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Möglichkeit des Vorwärtskommens, fie ſteigert 
damit den Geſamtertrag der Landwirihſchaft. 
Der Staat hat die Pflicht, mit der Schaffung 
von Bauerndörfern vorauzugehen, indem er die 
Domänen aufthellt, zumal in Gegenden, wo 
der Großgrundbeſitz in ungeſunder Weiſe über⸗ 


Stettin, 30. Oktober. Der Neuen Stet⸗ 
tiner tun er 
fhuh zem ener Seen eng lb Über Ben — 
Leitung, welche die hieſige Kaufmannſchaff Unzer 
ihrer früheren Führung hier gehabt hat, nicht 
ſonderlich gefallen. Wir glauben es dem ge⸗ | 
nannten Blatte bereitwilligſt, daß es nur höchſt 
ungerne von dieſem Zuſchuß und den gemach'en 
Fehlern feiner eigenen Freunde und Anhänger 


ich nicht Lang. als 

Zuſcht 
undbeſitzer nicht wenige als fünf 
Prozent Zuſchlag zur Gebäude. 


der an dleſem Abend der und zu en Gunſten jetzt wieder eine En 

Vertreter der ſogenaunten höhung der eru in Frage kommen dürfte. 

ift die Verdauung boll⸗ „Freien Vereinigung“ war, daß er ſich an diefen Es muß gleichfalls ebenſo peinlich für die 
ns um 7 Uhr Abends! Beſchluß nicht kehre, ſondern mit feinen Freunden „Neue Stertimer Zeitung“ fein, daß der frühere 


luglo⸗Ct.⸗uauo — 
er Nupfer 


00% Union Electric. 
93.25 B Bictoria Fahrrad 


Newyhork, 30. Oktober. Während de 
Kataſtranhe in der chemiſchen Fabrik Tara 
rant m. Co, wurde ein in der Nähe der Uufall⸗ 
Melle vorüberfahrtuder Eſenbahnzug von einer 
Brücke in die Straßen geſchleudert. Die Zahl 


der hierbei verunglückten Perſanen konnte noch 
nicht feſtge ſtellt werden. 


Kaufen Sie Seide 


nur in erſtklaſſigen Fabrikaten zu billigſten En 

Preiſen, meter⸗ und robenweiſe. An 

porto⸗ und zoll freier Verſand. Das Neueſte in 

unerreichter Auswahl in weiß, ſchwarz und farbig 

jeder Art. Tauſende von Anerkennungsſchreiben 

Muſter franko. Dopp. Briefporto nach der Schweiz 
Seidenstoff-Fabrik- Union 


Adolfbrieder & L“, Türiches ue 


Königl. Hoflieferauten. 
CCC 
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Vöorfen Berichte. 


Getreidepreis⸗Notirungen der Landwirth⸗ 
ſchafts kammer für Pommern. 

Am 30. Oktober wurde für inländiſches Ge⸗ 
treide in nachſtehenden Bezirken gezahlt: 

Stettin: Roggen 139,00 bis —,.—, Weizen 
147,00 bie 148,00, Gerſte 138,00 bis 143,00, 
Hafer 130,00 bis 135,00, Raps —,— bis 
—,.—, Rüben —— bis —,—, Kartoffeln 
28,00 bis 34,00 Mark. 

Platz Stettin (nach Ermittelung): Noggen 
alt —.—, neu 139,00, Weizen 148,00, Ger ſte 
nen 143,00, Haſer neu 135,00 bis —.—, Kar⸗ 
toffeln —.— Mark. 

Stolp: MNoggen 129,00 bis 134,00, Weizen 
145,00 bis 154,00, Gerſte 135,00 bis 145,06, 
Hafer 124,00 bis 128,00, Rübſen —,—, Kar⸗ 
toſſelu 26,00 bis 30,00 Mark. 

zz Stolp: Noggen 129,00, Weizen 
148,00; fte 145,00, Hafer 128,00 Mark. 
Nenſtettin: Noggen 141,00 bis —— 
Weizen 157,00 bis —.—, Gerſte 139,00 bis 
re 3 — bis * athafer 


—.— bis —.—, Kartoffeln —,— bis —— 


Platz Neu ſtettin: (Kornhausnotiz.) Roggen 
141,00, Welzen 157,00, Gerſte —.—, Hafer 
139,00 Mark. 

Kolberg: Roggen 130,00 bis 138,00, 


rſteher der Kaufmaunſchaft in öffentliche] * Der 5000 Quadralmeter große Platz an Nicht dringend genug können Hochzeitsreiſendeſ— ſo beiläufig vor hundert Jahren“ meint 
dederordnetennerfammlung die Erklärung ab⸗ der Blücherſtraße mur de beute zur Bemitzung al und ſonſtige verliebte Leutchen, die ihre junge die Alte 
Eu: Stetiin hat keinen Handel mehr, Stettin Eis bahn für den la fenden Winter aus⸗ Seligkeit durch Italien ſpazieren in 
an 


cht keinen Freihafen u. ſ. w.; und daß der⸗ geboſen. Das Höchſtgebo. gab die Firma wollen, davor gewarnt werden, nach Mai 0 
‚Selbe, weil vielleicht der Getreidehandel ſich hie Bartz n. Färber mit 400 ark ab. zu gehen, denn dort iſt das Küſſen verboten, Tarrant u. Ko. am unteren Broadway in 
etwas anders geſtaltete, als er erwartet hatte, * Der Du ſchlaß der Langen brücke wird am wenigſtens das Küſſen auf öffentlichen Plätzen. Newyork eine furchtbare Exploſton ſtatt. Das 

ele Jahre in feinem Groll⸗ und Schmollwinkel] 1. November wegen nothwendiger Reparaturar⸗ Es beſteht dort noch eine aus der Zeit der | Gebäude bildete bald ein Meer von Flammen. 
end, die für den Stettiner Handel norhmen⸗ beiten für den Schiffsverkehr geſperrt. Sforzas ſtammende Polizeiverordnung in Bis 3 Uhr Nachmittags erfolgte eine Reihe 
Maßnahmen nicht nur nicht gefördert, * Vor der dritten Strafkammer des Kraft, die dieſes Verbot ausſpricht, fintemalen weiterer, noch heftigerer Exploſianen. Ein 
fordern geradezu gehindert hat, und da; Hinein⸗ hieſigen Landgerichts ha te ſich heute der Bäcker⸗ öffentliches Küſſen den Geboten der Moral zu- Theil der Hochbahn in der Nähe des Hauſes 
jeden anderer Stadlverordneler mit der Au⸗ meiſter G u ſtav Vormelker wegen Urkunden⸗ widerlaufe, vermuthlich war damals ein Vor- wurde zerſtört. Die Nachbarhäuser ſchweben 
maßung zurückwies: man möge das doch einzig fälſchung zu verantworten. Der Angeklagte hatte fahre des ſittenſtrengen Herrn Roeren, den wir in Gefahr. Mau nimmt an, daß etwa 150 
md allein den „kompetenten“ Vertretern der von einem Schwager, der als Maſchiniſt auf Deutſchen des zwanzigſten Jahrhunderts den Perſonen ums Leben gekommen ſind. — Der 
ufmannſchaf! überlaſſen. einem Dampfer fährt, 600 Mk. e halten mit dem unſern zu nennen leider nicht umhin können, Kaffirer der Firſt National Bant“ Alvord, der 

Denn darin hat uns die „Neue Stettinerin“ Auftrage, das Geld bei der Sparkaſſe anzulegen, Juſtizminiſter oder Polizeipräſident. Die Exi - nach N ° von 700 000 Dollars ge- 
recht verſtanden; nicht das tadeln wir, daß er verbrauchte jedoch die Summe bet der Eröff- ſtenz dieſer Verordnung it dieſer Tage einem flüchtet war, iſt in Boſton verhaftet worden. 

r Freihafen gebaut ift, ſondern daß er zu ſpät nung eines Geſchäftes auf der Oberwiek. Das den beſſeren Geſellſchaftskreifen angehörigen — Der Berliner Poltzeibericht meldet: 
ebaut ist! Auch nicht das tadeln wir, daß der geſchah bereits am 1. April 1898. Später wurden] Liebespagre in Erinnerung gebracht worden, Nach dem Ergebniß der Obduktion iſt der am 
enberger ober der Nordoſtſeekanal gebaut iſt, dem Angeklagten noch 400 Mk. mit der gleichen] das vor dem Mailänder Polizeigerichte erſchei⸗ Sonntag Morgen in der Hennings dorferſtraße 
ndern daß die Stettiner Kaufmannſchaft zu Beſtimmung übergeben, er verbrauchte aber auch f nen mußte, weil es ſich in einer ſtillen Parkecke aufgefundene Todte nicht in Folge äußerer 
Ausgleiche dafür, zu ſpät beſſere Waſſer⸗ dieſes Geld für fi. Als nun der Schwager das geküßt hatte; es wurde zu 15 Lire Geldſtrafe Einwirkungen, ſondern an Lungenentzündung 
agen auch für Stettin gefordert hat! Ueoer⸗ Geld erheben wollte, beſchaſfte Pormelker ein verdonnert. Darum: macht einen Umweg um geſtorben Ein Verbrechen — 2 alſo nicht vor. 
iſt es dieſes verhängnißvolle zu ſpät, daß Sparkaſſenbuch, indem er eine Mark bei der Mailand, Ihr, die Ihr das Küſſen nicht laſſen — R. Wolf, die berühmte Lokomobil⸗ 
ch jetzt ſo bitter rächt. ſtädtiſchen Sparkaſſe einzahlte, hinter die Eins könnt! Andernfalls lauft Ihr Gefahr, Euer fabrik in Magdeburg⸗Buckau hat im 
| Dieſes zu ſpät ift es, welches den Rückgang ſetzte er dann drei Nullen, während der Vermerk ganzes Reiſegeld in Polizeiſtrafen zu ver⸗ Jahre 1900 für ihre Brennmaterial erſparenden 
unserer Schifffahrt veranlaßt hat, dieſes zu ſpät in Buchſtaben „Eine Mark“ unverändert blieb. krümeln. ; N JLokomobilen wieder verſchiedene Aus zeichn ungen 
iſt es, welches die Ueberflügelung durch Hamburg] Die Fäſſchung war ſomit gleich erſichtlich und V. — Aus Peſt wird berichtet: Ein erſchüt⸗ erhalten. Auf der landwirthſchaftlichen Aus⸗ 
möglich gemacht hat; dieſes zu ſpät iſt es, gab diefelbe auch zu. Wegen der Unterſchlagung terndes Drama ſpielte ſich in dem Dorfe Ozd ſtellung in Reval den erſten Preis, eine ſilberne 
welches jetzt unſerem Speditionshandel und ſelbſi] des anvertrauten Geldes war Strafantrag nicht ab. Georg Toth und Stefan Farkas waren Medaille auf der landwirthſchaftlichen Ausſtellung 
unſerem Waaren handel in unſerer eigenen Provinz geſtellt, das Gericht hatte daher nur die Urkunden⸗ lange Zeit die beiten Freunde. Sie hatten mit in Pfkom, Rußland, die goldene Medailte, als 
fo viel zu ſchaffen macht. Dieſes zu ſpät iſt es fälſchung abzuurtheſlen und wurde auf drei ihren Frauen eine Wohnung inne und führten einzige höchſte Auszeichnung, auf der landwirth⸗ 
auch, welches jetzt die großen Juſchüſſe zum Monate Gefängniß erkannt. gemeinſamen Haushalt. Bald kam es jedoch ſchaftlichen Ausſtellung in Winnitza, Rußland, 
nenen Hafen rerurſacht, und ſelbſt den einen — Ein Hochſtapler, welcher auch inſzwiſchen den beiden Frauen zu Streitigkeiten, ein Ehreu⸗Diplom und auf der deutſchen Bau⸗ 
Speicher im Freibezirk unvermiethbar macht. Pommern eine große Anzahl von Hotelwirthen in deren Verlauf ſich auch die Freunde veran- Ausſtellung in Dresden die königlich preußiſche 
Die „Neue Stettinerin“ fragt, warum wir in empfindlicher Weiſe um größere Geldbeträge laßt ſahen, jeder für ferne Gattin Partei zu Staatsmedaille. Dieſe zahlreichen Anerkennungen 
denn nicht früher unfern Rath der Kaufmann⸗ beſchwindelt hat, iſt in der Perſon eines mehr- nehmen. Dies führte natürlich auch zu Ren- ſind ein ſprechender Beweis für die Güte und 
haft hätten zu Theil werden laſſen! Ja, wenn ſach vorbeſtraften Agenten August Winkler in kontres zwiſchen den beiden Freunden, die Unübertrefflichkeit des Wolfſchen Fabrikates, das 
der Hinweis auf die Nothweudigkeit beſſerer Berlin feſtgenommen und zur Unterſuchungs⸗ſchließlich in Thätlichkeiten ausarteten. Farkas bekanntlich auch in Paris auf der Welt⸗ 
Haudelseinrichtungen damit beantwortet wird, haft gebracht worden. Er wandte bei ſeinen ergriff eine Holzſtange, die er gegen ſeinen aus ſtellung mit dem Grand Prix ausgezeichnet 

dafür geſällig l doch einzig nnd allein die „kom⸗ Schwindeleien folgende Tricks an. Er ſtieg Freund ſchwang. Toth aber zog ſeinen Re- wurde. 
etenten“ Vertreter forgen laſſen zu wollen, ſo fals Verſicherungsinſpektor Bachmann, Bauer, volver und drohte, von der Waffe Gebrauch J 


p 2 8 —— — 
läßt ſich eben nicht rathen! Die „Nene Stettiner Schneider, Karl Bork, Koller u. ſ. w. in Hotels zu machen, wenn Farkas ihn mit der Stange 

Zeitung wird die Schuld ihrer früher hier b und ließ in ſeiner Unterhaltung mit dem] berühren würde. Dieſer ließ ſich aber nicht ein. Neueſte Nachrichten 
numſchränkt herrſchenden Anhänger, die jetzige Wirth und dem Perſonal durchblicken, daß erſſchüchtern und ſchlug zu. Im jelben Augenblick Berlin, 30. Oktober. Bei dem Feſtmahle, 
Beriumpfung und Miſere unſeres Handels herbei⸗ einen Geldbrief mit einer größeren Summe er- krachte auch ſchon ein Schuß, und Farkas das die Danziger Kaufleute und Induſtriellen 
geführt zu haben, nicht von ſich abwälzen können warte. Dieſen Geldbrief machte der Schwind, ſtürzte, mitten ins Herz getroffen, todt zu Bo. zu Ehren des Mintfters Brefeld am Freitag 
— gi ber geſtrigen ſehr zablreith beſucten der TeLBIE zurecht, indem er ein Geldeeurert En. Seine verzweifelte Gattin eien auf Die Ineranftaltet batten, erhob ſich der Minifter zu 
Berfammlung. der Wähler des zweigen Mahl- auf Welchen: ein höherer Betrag deklarirt war ſantaße ud icrie um Hülle In merge ant, einer Rede, worin er u. A. ſagte: Die Land- 
kezuls wurden von Seiten der Auhünger der nüt Zeitungspapier füllte, an ſeine Adreſſe in 2 . 5 Dorf allarmirt. Bie Seute wirthſchaft braucht heut zu Tage nothwendig 
Vereinigung unabhängiger Stadtverord⸗ den fraglichen Hotels ſandte und die Abſen⸗ 5 in das —.— er 3 e die Induſtrie; ſie kann deren Erzeugniſſe gar 
ner die Herren Mpothekenbeſitzer Ziegel dung jo einrichtete, daß der Geldbriefträger mit der noch rauchenden Waffe in der Hand die nicht entbehren. Denken Sie nur an die land⸗ 
„ihn nicht antraf. Da er dann angeblich bis Leiche ſeines Freundes anſtarren. Sie wollten wirthſchaftlichen Nebenbetriebe, an die 


Kaufmann Paul Letſch, Rentier Parge, 5 ie Be 8 örde $ i — ak , 5 
Schloſſermeiſter 5 und Malz meſter Belt CCC (%% gonna |Müllerei, Suderfabriten, giegele, Stärke 


= eldbriefes hätte warten müſſen und 1noth. jagte ſich eine Kugel durch den Kopf. Leblos brikati die Devarbei > — 
— Kurs ag beide aus Grabow — — wendig Gelb brauchte, jo wußte er die Hoteliers ſank er nieder. 2 Re —.— die Sichen. den E Sen, * Weizen 144,00 bis 150,00, Saatweizen —,—, 
re 1 a Fe RETTEN — und deren Angeſtellte zu bewegen, ihm mi Der Glaube macht ſelig.) In einem Allem an die Holzverarbeitung, die Säge. Gerſte 185,00 bie 138,00, Hafer 120,00 bis 132,00. 


Rübſen —,—, bis —,—, Kartoffeln 32,00 bis 
40,00 Mark. 

Naugard: Roggen 130,00 bis 135,00, 
Weizen —,— bis —,—, Gerſte 129,00 bis 137,00, 
Hafer 120,00 bis 128,00, Raps —.— bis 


t IE 
= f f 0 Rückficht auf die zu erwartende Geldſend Berliner Krankenhauſe erſchien vor einigen mi 1 di trotz 4 
aufgeſtellt. Die auweſenden Herren erklärten ſich größere Summen vorzuſtrecken. Mehrſal Tagen eine Dame mit einem Kinde auf dem allen Bae 1 en en eg 70 12 
gerne bereit, eine Wahl anzunehmen. Herr manipulirte er auch derartig, d i tels Arm und bat um die Erlanbniß, ein Weilchen mi en n x 

Schade behielt erartig, daß er in Hotels l x mit von der Induſtrie abhängig. Ich glaube 


ſich vor, unter gewiſſen „ EN s F 1 € 1 > ? h t 
anden En eines n A brieflich ein Zimmer beſtellte und die Abſicht mit ihrem Kinde in dem Raume verweilen zu deshalb jagen zu können, daß die Landwirth⸗ 
Herrn zurücktreten zu wollen. ne — 1 
* 8 „ 


zu erkennen gab, einen Ausverkauf von Gol“ können. in welchem die Leichen ſich befinden ſchaft der Anduftrie zu Dank verpflichtet i 
8 . waaren zu beranſtalten. Er theilte den Als ihr die Bitte nicht ohne Weiteres erfüllt bie ſſe 11 Be en geſegt hat, re —.— 
om KLrankenhauſe zu Swinemünde iſt Hoteliers auch mit, daß demnächſt Nachnahme- wurde, bat fie wehmüthig dringend, ihr doch Anforderungen zu genügen 
geitcen Nacht der Matroſe Puſt aus Gollnow packete mit Goldſachen an jeine Adreſſc ein zu helfen. Das Lind, welches fie trüge, ſo 1 1 Anktam: Moggen 131,00 bis 132.00, 
rom Daumpfer „Bavacla“ an den Folgen eines treffen würden, deren Einlöſung er erböte. erklärte fie ſchließlich, habe ein Feuermal am Weizen 141,00 bis 142,00, Gerſte 140,00 bis 


Schudelbruchs geſtorbeg, den er ſich dadurch zu⸗ Eine e Anzahl von ind auf dieſen[ Halſe und dieſes werde beſtimmt vergehen, T elegrap 1 —.—, Haſer 125,00 bis —.— 
gesogen, duß auf de. Fahrt dach England Puſt S nid hinein N e eme wenn die betreffende Körperſtelle mit der Hand Te bifche Depefchen. 30.00 > 35,00 Mark. — duo 
un Haff beim Schließen der Luken iu den ca. Erö g der Nachnahntepackete ergab dann irgend eines Todten geſtrichen werden würde. L don, 30. Oktober. Nach einem“ tral 


ſund: Roggen —,— bis — 

eiten r bis EEE. Ger — 2 
= Safer 128,00 bis 132,00, Raps —.—. 
— —— Kartoffeln 30,00 bis —.— 


40 Fuß tiefen Raum hinabſtürzte. päter, daß der Inhalt aus Preßkohlen und Da ſich die Dame den Glauben an dieſes Shanghaier Telegramm des „Daily Expreß“ Toy 
f ud Si ft Ei race mb een 19 In AfA Arc are 
n Oberlandesgericht abgehaltenen Referen⸗ de windlers gelang dadur aß bei ! Ebene Ip : Fr 
88 beſtand von den vier Rechts⸗ Winkler ein Petſchaft gefunden wurde, deſſen Aufſicht der Hand einer todten Greiſin haben, auf folgende Bedingungen einzugehen: 


1 3 . 5 Er ; en Sala Kin il ückt ei : in; Tuan wird zu lebenslänglicher 
Nubidaten, welche ſic der mündlichen Prüfung Abdruck ſich auf mehreren Siegeln der Geld⸗ den Hals ihres Kindes berühren, Beglückt eilte . Pr g N Greifswald: Roggen Weizen 
unterzogen, nur Herr J. Lincke (aus Nun M. briefe befand. Weitere Anzeigen werden unter ſie hierauf mit dem Kinde von dannen. Gefängnißſtraße verurtheilt; 2. Tientſin wird 120,00, Gehe = Sue 128,00, Nubien 
erfolgreich das Examen. dem Aktenzeichen 6720 IV 2600 des Berliner. . Die „Köln. 10 berichtet von der den internationalen Konzeſſionen bleiben; —— Mart. 

In der Woche vom 21, bis 27. Oktober Polizei- Präſidiums erbeten. Feier der 8 es neuen Nathgauſes . dem internationalen Handel werden neue a een 
A ne der Sen Ze sen en en ͤ v 

* Korben gemeldet, darunter 42 Kinder unter 5 FTT ͤ ( 0 %⅛ͤH½Tw UL A m —˙ 5 —éwd- n "151,00, Gere Ge 
10 None über 50: Julren. Ban. den Heiligegeiſtſtraße 3—4 und hat dort ihre ge Kompliment zu dem Trunk und bedanere, daß nicht aufzukaufen. Die Chineſen beabſichtigen, 150,00 Mark. E 


ſamten Habſeligkeiten zurückgelaſſen. Man ſch den Becher nicht habe austrinken können. die ä > 
glaubt, daß dem Mädchen ein Unglück zuge- Wenn id) je aut zu trinken berfiände, wie z en ö 

ſtoßen ift. meine Vorfahren zu den Zeiten Joachims, dann höhung 5 ezölle aufzubringen. 
* Im Zentralhallen Thea würde ich ihn in einem Zuge geleert haben. „Daily Mail“ kommentirt die Zwiſchen⸗ 
fälle, die ſich geſtern anläßlich der Rückkehr der 


City-Freiwilligen vom füdafrikaniſchen Kriegs⸗ 
ſchauplatz ereigneten, und kommt zu dem 
Schluß, daß die geſchehenen Vorfälle wicht zu 
entſchuldigen find. Die Haltung der Londoner 
Bevölkerung, erklärt das Blatt, ſei eine unwür⸗ 
dige geweſen. Wie ſollten Engländer über 
andere regieren, wenn fie ſich nicht ſelber be⸗ 
—— 5 wüſten Seenen müßten 
aufhören, ſonſt kö ne man die Rückkehr weiterer b 29, Oktober. Ro 

ruppen, namentlich auch diejenigen Lord Ro⸗ Abena G Produkt se Tranite 
derts, uicht wünſchen. — Die übrigen Blätter fob Per Oktober 9,82 ½ G. 


U 
ſprachen ſich in glei r Weiſe aus. 9,87½ B., per November 9,60 G., 9,65 { 
15 2 per Nobeniber⸗ Dezember 9,62½ G., 9,67% 8. 


Kindern ſtarben 9 an Krämpfen und Krampf⸗ 
Trankheiten, 7 an Lebensſchwäche, 7 an Durchfall 
und Brechdurchfall, 5 an katarrhaliſchem Fieber 
Grwoe, 5 an Entzündung des Bruſtfells, 

r Luftröhre und Lungen, 3 an anderen ent⸗ 


ündli „ 2 an Gehi 1 { - Er . 2 
En je) Bene ung f en gramms ſtatt. Somit verabſchiedet ſich das ge. Herr Himmelmann bemerkte: „Maſeſtät, das 


Künſtl. ann Ihnen doch nicht paſſireu,“ worauf der 
Eng = * — Sehen >. ſtarben — nen — * Kaiſer lachend erwiderte: „Na, na, wir wollen 
an Miersfhwäie 4 an Srehektankheiten, 4 al daf, deſſen großartige Darbietungen alles doch lieder 1 
Entzündung des Bruſtfells, der Luftröhre und abendlich ſtürmiſchen Beifall hervorgerufen — (4114 Jahre alt.) Man ſchreibt aus Graz: 


Platz Danzig: Roggen 125,00 bis 127,00 
Nen 00 60 
x Burgen, 3 an anderen entzündlichen Krankheiten, FCC ee e Die Ee ee Buer 
e A 


bis 155,00, Gerſte 127,00 bis 
134,00, Hafer 124,00 bis 126,00 Mark. 


Weltmarktpreiſe. 
Es wurden am 29. Oktober gezahlt lolks 
m in Mark per Tome infL Gras, Zoll 
N peſen in: 

Nerwhorf: Roggen 151,00 Mark, Weizen 
175,75 Mark. 
Liverpool: Weizen 179,00 Mark, Gerſte 


Odeſſa: Roggen 150,00 Mart, ; 
175,25 Mark. * 


ter findet heute Mittwoch die letzte Auffüh⸗ Würde ich ihn austrinken, dann würde mich 
rung des ——.— vortrefflichen — der hohe Rath die Treppe hinabtragen können.“ 


“ — ar ſtiſchen Leiſtun. Mautern wurde kürzlich die Einlegerin Marie 
2 an Diphteritis, 2 an Schlagfluß, 1 an Abs gen und die ——— Be Hella Mießl aufgenommen, die am 19. Auguſt 1786 


zehrung, 1 an Brechdurchfall, Lan Eitervergiftung irſchlag bei Bruck geboren wurde, jetzt alſo 


E Coll. in 
2 5 nen Kaufmanns pflichtete Kräfte in keit. 114 Jahre alt iſt. Ihr Vater, ein Keuſchler, 


s k PER ſtarb im Alter von 90 Jahren, die Mutter 
Emil Ran, Saunierſtraße 33, und des Zigarren⸗ wurde 80 re. alt. Die Marie Mie ie i 

dlers Karl Speckin, Bellevueſtraße 55, tft dae Vermiſchte Nachrichten. Leben Bauernmagd . ee za 

entursverfahren eröffnet worden. — (Warnung für Hochzeitsreiſende.) Knaben, der im Alter von zwei Jahren ſtarb 


. 5 per Januar⸗April 9,80 G., 9,85 B., per 
Stettin, den 27 Oktober: 1000 Kirchliches PPP April⸗Mai 9,974 i 
' N — ® Mai 9,971, G., 10,00 B., per Mai 

5 ‚Bekanntmachung. ue Sig ee mud-Vantsirhe: e , Sämtliche a Sad deer Ii 8, 10,07% E. bete 5. 
n Vornahme nothwen woch i 8 3 t 1 Mittwoch: III. ie (roth), einsta 1 „ Raffinirtes tro⸗ 
Lure per ene den! hann ( d ber — a ² V Der Mikado. 0, ale 695. i. Schmalz zubig. Mer 
Sve r gelber. M. Rudolpn, Berlin 18. in Tubs 38 ¼ Pf., Armor ſhield in Tubs 38 ¼ BE, 


r gepr. für der Sen den e u. Dintoniffen-Bnflatt: 
" . 2 a 7 “ d 7 7 x G 
Der Kb nigliche Polizei-Präfident. Oberhfarrer Er EL Det 


Donnerſtag: 1. Gaſtſpiel des Königl. Bayr. 


— — 1 ofſchauſpielers 


andere Marken in Doppel⸗Eimern 39 Pf. — 
Speck ftetig, 


8 ſchnell u. = E 
Schroeter. EN M i 8 ä W bie Dentſche Bafanzenpoft cle. Konrad Dreher: su ca 
— ben 2. — 1900 miſſionar Pilz. ER Wollen Sie Da s Tün ft e Rad. Voraus ſichtliches Wetter 
Vehufs Ausbeſſerung eines Hydranten findet am Mittwoch Abend 71 er - Lebensbild mit Geſaug in 3 Akten won H. Lubichler. ir Mittwo ktober 
— den 2. November, Nachmittags von 1 Uhr ab Betfanle: Herr 1 im alten dir en 1a Hamburger Haus Cigarren an Wirthe. ee — ee * ftarfer Wal⸗ 


ewa 7 Stunden eine Abſperrung der Waſſerleitung in 
der Kaiſer Wilhelmſtraße (Südfeite) vom Kaifer 


. 
- E 
oneordia-Theater. | _ 
Sate ve nen gutes, == (Gentralhallen-Theater 


Abends 8 Uhr: 


kenzug mit Niederſchlägen. 


Waſſerſtand. 


a Stettin, 30. Oktober. Im Revier 6,88 
de. 


(Hehnplag bis zur Preußiſchenſtraße ſtatt. 
Der adh, Gas: und Wajerl Deputation Vorſicht 


dee ene 
* g au 
05 Preiſe in die Höhe treiben, „ 


— 


Ilmenau in Namilten-Machrickten aus anderen Zeitungen, 


— zum Schein bezahlen, und ſolche uach der Nuetio R rn te zum le - - Ei Ri i 
laninos. went, v 28% M. n. wieder zurückgeben Extra- Gate: Vorſtellung. pe ar 1 85 ede Wie erf . — Tora i 
u 2 Ohne, Amahı 18T. ion. Der Vorſtand asfated des jehigen Boriiglicen Enfebie Das großartige Cine der: Oberlehrer Dr. 8. Sad abe! 
7 Woch. end. a - it . - : Fraulein Katharine f 
i 3 M. Horwitz, e Neanderstr. 16, | des Stettiner Gewerbeſchutz⸗Vereins. * F z Will R ange hans re ! Dr. phil, 821 Noack eee e 1 
nn ua : ılly Rudinoff! Hella Collier! Vermählt: Adolf Puls mit Frau Louiſe, 
Große T debut ⸗Vorſtellung. Deprient- Trio! Fröres Hoste! Abet — . — 5 5 
wr_ Neuer EnnemBie. us The.3 Eaglemen !! ete. ete. ete S 0 un) a me — ge an = 
——— _ „ 8 dr wine E genthümer ranz iten 
Heute Mittwoch: Neue hochiutereſſante Serie Greifenhagen]l. Frau Kreis⸗Juſtizrath Ida Wallroth 
e i , lebender Photographien. geb. Rohlwes, 80 J. [Anklam]. 8 Ae 
Anfang 8 Uhr. Kaſſe 7 Uhr. Schünemann geb. Voigt. 50 J. Anklam] 


Klara Nicolaus geb. Braatz, 31 J. [Stettin 
Karoline Häwert geb. Köppen, 62 J. [Stralsund 
Gaſtwirthswittwe Emilie Stark geb. Lenz, 72 
Stargard], Frau Rentiere Zaſtrow geb. Köhn, 64 J. 
Fa Frau Emma Hepernick geb. Mayer, 88 
tralu 


Orts-Krankenkasse Ill. 


Hiermit laden wir die in der außerordentl. General⸗ 
erſammlung vom 29./III. a, c. gewählten Herren 
vertreter zu der am Daune den 8. No⸗ 
ber a. d., Abends 8½ Uhr, im Saale des 
* Marx, Gutenbergſtraße 5, ſtaltfindenden 


ordent. Generalverſammlung 


ergebenſt ein. 


Hohenzollernſtraße. a nne 
en — 2 
a 8 2. zu Großes Doppel » Konzert ; freiem Entrer! 


Täglich geöffnet. Stern &-Säle. 
Fortſetzung der Gänjeverto | 
Air 2 Yuan 10 M. . Waselewehre TaristeThonter. 
Wend. übe Cube . . Se 26 Big: 
Bock Brauerei 
Pickhuben 9. Hente Miuwoch: Große 3 pesialitäten v0 | 
W rüchtige Vertreter gesucht. . en- Vorſtellung. 
a ige ertreter rk 2 Extra⸗Kränzchen. 1 Seng 33 Seiten Programm. — 


i f iſe der 2 17 
Anfang 8 Uhr. Ar Kienast. Entree 25 Pfg., 5 atz 50 l, Sperrſitz 75 Pfg. 


Neuestes Modell No. 


4. 
Goldene Medaille 1900 


BEE Vollkommenste Schreibmasehine der Gegenwart — 


mit allen praktischen Neuerungen nnd Verbesserungen! MM —————— 
Ausführliche Prospecte und Schri 8 i Grabower 


ftproben gratis! i i 
Henry W. Peahedy & Co., Hamburg, Gesellschaftshaus. 


Tagesordunng: 


1. Vorfaudswahben. 5 
2. Wahl der Rechmungs⸗Abuahme⸗Komunſſton. 
3. Dienſtvertrag mit dem Kaſſenführer. 


4. Verſchiedenes. 
Der Vorſtand. 


3 8 


Stettin, den 24. Oktober 1900, 


Polizei⸗Verordnung. 


Auf Grund der 88 5 und 6 des Geſe über die 
Polizei⸗Verwaltung vom 11. 1850 \ S. S. 265) 
wie der 88 143 und 144 des Geſetzes über die all⸗ 
gemeine Landesverwaltung vom 30. Juli 1883 (G. S. 
S. 195) wird für den Stadtbezirk Stettin mit Zu⸗ 
ſtimmung des Magiſtrats nachſtehende Polizei ⸗Ver⸗ 
ordnung erlaſſen: 3 


8 1. 

Zur Unterkunft für die an Bauten beſchäftigten 
Arbeiter bei ungünſtiger Witterung und in den Ruhe⸗ 
3 müſſen Räume geſchaffen werden, welche im 

ittel mindeſtens 2,20 m im Lichten hoch, mit Wänden 
umſchloſſen und mit einem Dache verſehen ſind, und 
deren Grundfläche derart bemeſſen ſein muß, daß auf 
den am Bau dauernd beſchäftigten Arbeiter eine 
äche von wenigſtens 0,75 qm entfällt. 

Der betreffende Raum muß einen trockenen Fußboden 
aus Pflaſter oder aus rauhen Brettern haben. 

Für die dauernd auf dem Bau beſchäftigten Arbeiter 
ind in den Unter kunftsräumen Sitzplätze zur Ver⸗ 
gung zu ſtellen. Baumaterialien irgend welcher Art 
dürfen in dieſen Räumen nicht gelagert werden. Bei 
Tiefbauten müſſen die Unterkunftsräume fo belegen 
ſein, daß der Beſchäftigungsort eines jeden Arbeiters 
von der Unterkunftsſtätte höchſtens 750 m entfernt iſt. 
Auf ſchwimmende Unterkunftsräume findet die Vor⸗ 


wendung. 22155 ö 
Bei Bauten auf Grundſtücken in der Innenftabt — 
d. h. innerhalb des Ringes der ehemaligen inneren 
Feſtungswälle — dürfen die Unterkunftsräume mit 
vorheriger Genehmigung des Königlichen Polizei⸗Prä⸗ 
ſidums eine geringere Grundfläche erhalten, wenn und 
ſoweit das Grundstück unter Rückſichtnahme auf die 
auszuführenden Bauten 7 geräumig genug iſt. 


Bei Hochbauten müſſen Aborte in ſolcher Zahl vor⸗ 
Bu fein, daß ein Abort für höchſtens 25 Per⸗ 
onen dient. 

Die Aborte müſſen derart eingerichtet ſein, daß von 
außen nicht hineingeſehen werden kann. Erforderlichen 
Falls ſind vor den Thüren Blenden anzubringen. 

Bir Tiefbauten ſind ſolche Aborte derart herzuſtellen, 

daß der Beſchäftigungsort eines jeden Arbeiters von 
einem Aborte höchſtens 500 m entfernt Hit, 

Beſonders hergeſtellten Abortanlagen find ſolche 

bereits vorhandener Bedürfnißanſtalten gleich zu achten, 
welche den Arbeitern unentgeltlich zur Verfügung ge⸗ 
ſtellt find, 


8 8. 

Für die nach § 2 herzuſtellenden Aborte dürfen 
„keine durchläſſigen Gruben angelegt, ſondern die Abort: 
müſſen entweder an eine öffenkliche Entwäſſerungs⸗ 
anlage vorſchriftsmäßig angeſchloſſen werden, oder es 
miüſſen waſſerdichte Tonnen, welche nach Bedarf recht⸗ 
zeitig fortzuſchaffen und durch leere, mittels Kalk⸗ 
anſtrichs desinfizirte Tonnen zu erſetzen ſind, auf⸗ 
geſtellt werden. Dieſe Tonnen find durch Stitz⸗ und 
„Stoßbretter zu verdecken. Bei freier von Wohn: 
gebäuden entfernter Lage der Bauſtelle kann die Her⸗ 
ſtellung einer Erdgrube e werden. 


Die Unterkunftsräume für die Arbeiter und die 
Aborte müſſen genügend erhellt ſein und ſind ſtets in 
reinlichem Zuſtande zu halten. 


85, 
Vom 15. November bis 15. März dürfen Studateur- 
und Töpferarbeiten in Neubauten nur dann aus 
geführt werden, wenn die Räume, in denen gearbeitet 
wird, durch Thüren und Fenſter verſchloſſen ſind. Die 
nur vorläufige Anbringung derartiger Verſchlüſſe iſt 
für genügend zu erachten. 


In Räumen, in denen offene Koksfeuer ohne Ab⸗ 
leitung der entſtehenden Gaſe brennen, darf nicht ge⸗ 
arbeitet werden. Solche Räume ſind gegen andere, in. 

denen gearbeitet wird, dicht abzuschließen. Sie dürfen 
nur vorübergehend von den die Kokskörbe beauf⸗ 
fihtigenden Perſonen betreten werden. 

Ausnahmen von den Beſtimmungen des Abſatz 1 
darf das Königliche Polizei⸗Präſidium zulaſſen, wenn 
etwa in großen Räumen nur eine verhältnißmäßig 
Seren ige ausgebeſſerte Stelle im Putz ausgetrocknel 
werden ſoll. 


9.7. i 
Die Beſtimmungen der 88 1—4 er Anwendung: 

a) bei Hochbauten, wenn einſchließlich der Polier. 
und Lehrlinge mehr als 6 Perſonen zur Zeit 
der Rohbauausführung gleichzeitig auf dem 
Bau beſchäftigt find; während der Rohban⸗ 
ausführung vorübergehend beſchäftigte Arbeiter, 
wie Zimmerleute und Staker werden nicht in. 
dieſe Zahl eingerechnet. 

b) bei Tiefbauten, welche von Unternehmern aus⸗ 
geführt werden, wenn an einer beſtimmten 
Stelle des Baues mehr als 6 Perſonen länger 
als 1 Woche ace beſchäftigt find. 


Zuwiderhandlungen gegen dieſe Vorſchriften werden 
mit Geldſtrafe bis zu 30 . 5 geahndet. 


Dieſe Poltzei⸗Verorduung tritt 2 Wochen nach deln 
Tage ihrer Veröffentlichung in Kraft. 
Der Polizei:Prafident. 


Schroeter. 


Zur Feier des 25 jährigen m 


der : 


Akademie für Kunstgesang 


Donnerstag, den 1. November er., 
Abends 7 Uhr, 


im grossen Saale des Concerthauses 


Coneert 


unter Mitwirkung des Hofopernsüngers Herrn 
R. Settekorn aus Bräunschweig, des Herrn 
A. Grau u. der Kapelle des Königsregiments. 


PROGRAMM, 
1. „Ave Maria“, f. vierst. Frauen- 
chor u. Orchester .. Brahms 
2. Arie d. Uriel a, „Schöpfung“ Haydn 
3. „Die Nixe“, f. Altsolo, vierst, 
Frauenchor u. Orchester ., Rubinstein 
Alma Zesch. 
4. Cavatine a., Barbier v.Sevilla® Rossini 
Marle Döring. 


15. a) An die 5 
ö fir arxton u. Beethoven 


Hoffnung Urchegker 
b) Hymnus N Rich. Strauss 


Robert Se ekorn. 

6. „Erntetanz“, . vierst. Lranen- 
chor u. Orchester 

7. a) Ruhe, süss Lieb- 

chen im Schatten 

b) 80 willst Du der 
Armen Dich 

gnüdig erbarmen 

g e) Antwort. . Loreus 

8. Reeitativ u. Arie a. „Xerxes“ Händel 

Alma Zesch. 

9. Frithjof auf dem Grabhügel 
seines Vaters, Concertscene 

f. Baryton, dreist, Frauenchor 

u. Orebesler 

Robert Settekorn. 

10. Ather ischer Frühlingsreigen 
beim Dionysosfeste, f. vierst. 

1 Frauenchor u. Orchester ., Frischen. 


Flügel: Wolkenhauer. 


Hamerik 


N 


Bruch 


Nummerirte Einlasskerten 3 Mk., Loge 1 Mk. 
50 Pf. bei E. Simon (A. Döring), Königs- 


platz 4. 
Hermann Kabisch. 
Es wird end gebeten, aus Rüok- 
sieht für die betr. Vostregenden, den 
Baal vor Schluss des Conoertes nieht 
zu verlassen! 


ſchrift über die nothwendige lichte Höhe keine An⸗ 


71 184 319 23 87 468 643 88 750 915 


.. 2081 
138 38 410 570 697 720 


Schönes Rittergut, 


Niederſchleſ., an Chauſſee, 9 Kilom. von Kreis⸗ u. 


Garniſonſtadt, 5 Kilom. v. Bahnh., Größe 2059 Morg., 


dav. 1000 Morg. Acker, ½ kleefähig, 250 Morg. 2 u, 


Zſchnitt. Wieſen, 800 Morg. ſehr werthvoller Wald, 


. ſchlaghar. reell. Holzwerth üb. 300,000 , cs iſt das 
einzige Gut 

im Reg.⸗Bez. Liegnitz, was im Privatbeſitz dieſen bril⸗ 

lant. Holzbefzand noch aufweiſt, ſchöne Ernte, maſſive 

Gebäude, neues Schloß m. 12 Zimm. in ſchön. Park, 


Dampfſtärkefabrik, sh 
Gebäudebrandkaſſe 160,000 %., Invent. 18 Pferde, 
85 Rinder, 280 Schafe, alle Maſchin., vorziigl. Reh⸗ 
u. Faſanenjagd, eigene Fiſcherei, Hyp. nur 190,000 % 
30% Pfandbriefe, ein ſchön. Idyll, dankbar. Herr⸗ 
ſchaftsſitz u iſt für 475,000 % bei ½ Anzahl. ver⸗ 
käufl. Tauſch u. Agent ausgeſchloſſen. Näher. unt. 
R. II. 50 poſtlagernd Ebersdorf bei Sprottau. 


weltberühmte 
unübertroffene 


Locomobilen, 


Dreschmaschinen. 


A Medlich& Co. 


Berlin NW. 


= Unerhört!! S 


236 Stück um nur3M. 50 Pf 


1 reizend vergoldete Uhr sammt schöner Kette 
mit 3-jähr, Garantie, 1 wunderschöne Zigarren- 
spitze, 1 f. feines Taschenmesser, 1 f. fein. Geld 
‘ederportemonnaie, 1 hocheleg Ring mit imitirten 
Edelsteinen, 1 Garnitur Double-Goldmanschetten- 
und Hemdenknöpfe, alles mit Patentverschluss, 
1 wohlriechende Toilettenseife, 1 prachtv, Toilet- 
tenspiegel mit Etui, 1 wunderschönes Taschen- 
schreibzeug, 1 eleg, Notizbuch, 1 Paar 2 St..) 
Damen - Ohrgehänge mit Simili --Brillanten, schr 
täuschend, 20 Gegenstände: für Correspondenz- 
bedarf, und noch 210 Stück diverse Gegenstände, 
im Hause unentbehrlich sind, als Gratisbeilage, 
alles zusammen mit der Uhr, die allein das Geld 
werth ist, kostet nur 3 M. 50 Pf. Zu be- 
ziehen gegen Nachnahme durch die 


Wiener Grand - Filiale 


Alex. Jungerwirth. 
Postfach 193 P Krakau. 
NB. MNichtpasseades, Geld retour. 


03. Königl. Preuß. Alaſſenlotterie. 
4. Klaſſe. Ziehung am 29. Oktober 1900. (Borm.) 
Nur die Gewinne über 290 Mk. find in Parentheſen beigefügt. 
(Ohne Gewähr. A. St.⸗A. f. Z.) RR 

95 171 251 417 21 715 37 83 874 965 1048 123 396 
495 535 605 758 en 820 919 2133 347 400 27 86. 590 
652 80 722 64 842 86 957 3009 78 112 21 49 (1000) 95 
444 755 68 829 4026 226 323 24 80 431 617 5197 
460 (300) 66 542 61 616 804 93 911 6041 48 100 48 
(1000) 477 677 721 853 7018 164 464 (300) 512 92 727 
76 95 823 42 8051 (1000) 168 267 317 544 60 682 800 
in 2 (3000, 9008 211 73 418 546 82 634 710 20 


10094 131 219 300 638 74 (3000 754 11118 631 802 
33 789 12040 75 185 477 596 762 (300) 98 957 13 

a 14046 109 16 

(500) 206. 348 497 519 54 780 83 859 15038 117 76 
7 381 553 (500) 57 80 (3000) 675 810 19 88 

1000) 972 1619 203 (300) 530 38 627 805 45 938 98 


(3000) 17078 100 8 63 465 506 603 97 718 881 1806 


44 146: 49 (300) 78 261 94 353 732 84 836 19155 256 
57 357 81 411 (3000) 25 66 74 567 
20014 97 289 386 93 548 649 718 51 70 890 975 
21168 210 12 305 66 428 614 71 22198 232 91 491 
526 822 23055 414 600 41 737.819 916 58 24008 
167 86 325 (1000) 415 595 676 788 8906 25044 69 
421 646 914 60 26063 234 502 26 (3000) 652 (300) 
93 887 993 27010 27 (1000) 237 377 624 717 (500) 
829 32 909 17 66 (500) 78 28210 62 317 (5000) 
530 719 55 902 65. 29121 80 311 408 527 635 64 961 
30222 351 474 564 856 915 18 87 31034 152 (300) 
376719 88 32016 92 158 276 85 311 64 76 98 424 88 
514 604 833 33 31 140 243 259 442 (500) 517 76 718 
99 842 (300) 991 34028 87 112 203 58 93 342 440 
(1000) 52 (3000) 766 81 93 816 25 35088 (3000) 
115 440 568 750 (500) 57 77 810 60 938 (1000) 77 
36003 366 486 530 763 809 78 (3000) 37099 374 
00) 471.97 583. (800) 646 754 836 88 (300) 38003 63 
0 178 420 63 68 87 611 39 (500) 88 39074 147 252 
81 9 303 435 519 37 08. 672 807 
40000 266 363 88 493 568 83 (500) 613 75 804 48 
927 70 41135 96 326 526 42126 37 63 87 (300) 268 
85 374 486 516 850 74 978 43015 (500) 33 126 30 88 
(1000) 243 382 479 99. 904 44171 74 97 235 453 517 
76 (500) 864 45230 32 92 378 511 (1000) 622 37 989 
46253 82 87 552 931 47108 204 55 408 78 769 48034 
122 251 318 423 47 60 77 521 (500) 76 617 41 88 eo) 
705 90 (5000) 49036 111 287 380 455 82 696 7 
887 (3000) 938 
50153 208 (1000) 41 315 442 92 564 668 93 708 
51131 662 776 52020 51 (1000) 155 95 232 (1000) 41 
363 (300) 409 17 96 543 612 14 21 800 53169 96 
80 280 391 425 81 555 689 910 64081 106 51 62 
30 (800) 96 302 63 650 (3000) 867 911 86 53 60 89 
217 47 365 85 452 513 :9 (500) 79 819 53 73 905 
56298 (300) 356,450 59 812 (300) 25 57015 303 25 
(500) 88 464 510 48 775 68 07 21 284 311 751 810 
65 72 59145 234 (1000) 75 413 46 (150000) 516 650 
701 23 33 95 8% 80 98 919 
60008 341 (3000) 443 739 53 70 81 . 61039 
44 58 69 215 44 54 301 422 (500) 586 950 59 90 62156 
706 91 855 945 63049 115 80 (500) 301 6 92 406 72 
88 90 585 003 74 76 751 (300) 55 806 946 64 74 
64005 (500) 299 (3 362 434 75 633 45 90 712 
33 35 65056 (300) 119 54 91 271 433 76 669 709 
37 926 76 66068 86 223 58 50 80 80 327 458 582 
624 49 67227 308 13 38 493 600 (500) 74 90 99 814 
983 68009 151 360 96 574 845 90 956 (1000) 69267 
428 75 99 (500) 586 
70!22 309 56 58 593 642 60741 50 71146 228 65 
555 616 72126 380 474 505 691 764 936 73017 25 
123 96 225 01 (1000) 54 (1000) 402 848 903 (3000 
74050 191 301 55 80 419 649 856 85 908 37 68 7500 
0 216 75 Me 385 (1000) 96 548 661 907 
{ 24 ) 359 (3000) 75 94 434 510 (3000) 
91 791 77006 (500) 176 272 400) 309 81 45 59 559 
96 607 935 47 ) 70 78051 160 344 450 641 810 
223 79049 78 110 33 208 79 415 25 504 622 88 
80119 97 326 96 540 999 81122 (3000) 240 835 47 
982 82015 74 174 267 321 26 420 82 613 87 904 
100 83047 (500) 66 108 226 322 33 637 932 55 
37 76 96 134 301 425 515 67 860 62 911 85246 

305 517 99 716 833 937 88134 441 85 623 779 896 
960 87171 87 330 548 63: 617 751.68 821 971 88053 
. 766 804 99 89073 190 832 581 709 60 


2 


90022 (300) 


18 98 921 


J 

Eine überaus merkwürdige 
Aſien einheimiſche Eidechſenbl 
‚Autum), aus deren Wurzelknolle ſich 


er l. Er 


alſo ohne daß dieſelbe eingepflanzt oder begoſſen 
zu werden braucht, die ca, ½ m lange, ſeltſam 
geformte, herrlich roth und gelb gefleckte, einem 
Feuerſalamander ähnliche Blume entwickelt. Jeder⸗ 
mann kann in ſeinem Wohnzimmer dieſe Knollen 
zur Blüthe bringen, ohne daß er auch nur einen 
Blumentopf dazu nöthig hat, man legt die Kuolle 
einfach auf Tiſch oder Schrank ins geheizte Zim⸗ 
mer und ſchon in einigen Wochen erſcheint die 
Blüthe. Ich off. blühb. Wurzelknollen v. 23—30 
em Umf. 100 Stck. 60 %, 10 Stck. 8 , 1 
Stck. 1 % (Knollen von weniger als 23 em 
Umfang, welche aber meiſt nicht blühen und daher 
nur für den Gärtner zur Weitercultur Werth 
haben, liefere ich zu 8 Pfg. pro Stück). Nähere 
Beſchreibung und Abbildung, for, zahlreiche An⸗ 
erkennungsſchreiben in meinem Hanptkataloge, 
welcher koſtenfrei zu Dienſten ſteht. 


E. G. Ziegler, 


Blumenzwiebelnverſandt, 
Grosszschocher bei Leipzig. 


Als beſonders preiswerth empfehle ich noch: 12 
Haarlemer Hyacinthenzwiebeln in 12 berſchiedenen 
Prachtſorten zum Treiben auf Waſſergläſern 
Al, 2.50. Haarlemer 8 20 Zwiebeln 
in 10 verſchiedenen, Prachtſorten für Topf und 
Gartenbeete 3 % Haarlemer Tulpen, 100 
Zwiebeln in 10 verſchtedenen Prachtſorten für 
Topf und Garten 3,50 % Crocus, 100 Zwiebeln 
in 5 verſchiedenen Prachtſorten 1 % Seilla 
sibirica, blaublühend, 100 Zwiebeln 1.50 % 
Frühblühende franzöſiſche Hyacinthen, roſa, hell⸗ 
blau und weiß gemiſcht, 100 Zwiebeln 10 % 


Sendungen von 5 Mark an werben inner⸗ 
halb Dentſchlands und Oeſterreichs porto⸗ 
frei geliefert. 


a di 
0 iſt die in 


rum car 


Mineralwaſſer⸗ 
Brauſelimonade⸗ Apparate 


Schaumwein⸗ ꝛc. 
bewährteſter Kouſtruktionen, liefert billigſt und fracht⸗ 


frei jeder Bahnſtation 
M. & G. Weid, 

Npparate-Bau-Anftalt, Weißenburg i. Elf. 

Illuſtr. Katalog, Rezepte und Anleitung z. Fabri⸗ 

kation gratis und franko, 


Meßmer! Thee 


wird in 100 000 Familien tägl. 
packete 60 u. 80 Pf. bei: Max Möcke's Ww 
und Max Schütze Nachf., Kleine Domſtr. 20 


Lindenſtraße 25, 2 Tr., 
iſt eine herrſchaftliche Wohnung von 4 
Vorderſtuben, Badeſtube, Waſſerkloſet, Küche 
und Zubehör zum 1. April 1901 zu ver⸗ 
miethen. Preis 800 Mk. jährlich 
Nees Firchrlatz 3. 1 Tr 
5pũ„⁵, mi 
08097 (300) 147 88 (300) 284 305 449 544 703 & 
59 (3000) 93 911 109107 339 411 516 32 99 724 
"10194 99% 94.418 680 785 989 JIII4h. 398 48 


548 652 714 859 901 112200 79 313 445 941 65 
113110 357 718 79 91 865 114017 60 138 269 88 310 


188 224 372 542 52 666 
4 73 327 418 565 845 71 

120632. 822 29 84 900 67 121137 60 451 654 927 
122012 188 292 314 63 420 33 532 123050 (3000) 
54 276 99 300) 357 92 94 769 815.993 124260 366 
423 927 1252 7 60 502 621 59 (500) 796 999 126114 
213 45 335. 81 421.50 565 127124 27 38 26162 77 
320 25 413 531 715 816 128181 394 480 647 749 86 
815,914 129293 311 26 51 54.91 616 19 21 39.837 

130069 381 62 732 845 131028 188 307 444 91 678 
800 42 77 981 132298 (3000) 523 605 752 892 133191 
550 653 (500) 777 (300) 814 87 951 (1000) 134422 (300) 
95 318 793 982 135048 76 238 336 (300) 67 406 (1000) 
659 742 48 (200) 801 912 136007 8 202 19 321 448 
76 601 768 856 91 137070 155 346 69 431 5 615 
719 43 841 59 993 138374 477 632 (300 927 . 139164 
5 92 206 24 50 307 58 409 549 656 (300) 79 720 942 
90 (500) 

140089 408 18 86 537 42 65 685 859 983 91 (300 
141332 409 44 777 85 998. 142170 308 43 85 601 2 
73 719 63 843 (3000) 143156 230 0 708 144066 
174 413 502 601 703 821 930 . 145393 764 79 962 84 
88 146318 449 883 978 147193-97 307 907 43 148237 
85 623.93 828.009 938 62 (500) 149215 55 91 325 55 
64 494 720 30 76 915 (1000) 

150064 265 402 615 60 718 996 151ʃ89 258 423 
64 543 646 55 58 808 933 (1000) 152292 470 598 

) 625 98 153115 340 47 97 504 25 719 154233 

2 684 837 72 75 155078 160 249 360 717 36 68 
839_78 932 156018 20 77 165 246 (500) 317 46 687 
93 733 157029 65 176 303 486 597 90 98 (300) 625 
35 938 61 158027 173 235 87 305 43 59 71 (500 
au. 774 813 974 159057 83 214 306 409 637 7 

4 


160096 131 (3000) 47 285 475 636 83 783 987 92 
161000 107 47: 672 755 921 68 162099 182 203 31 
3000) 60 527 56 883 163010 60 589 98 659 792 033 
64076 146 82 291 506 64 (05 (1000). 66 774 912 
165082 156 80 327 814 166128 426 521 65 77 619 
167115 69 203 6 323 92 440 54 85 568 844 168367 983 
606 (3000) 27 38 877 169176 279 372 426 (100 000) 
5915014020 24 771 912 171021 59 127 88 

624 771 92 

172030 48 123 320 480 93 
00) 83 420 88 567 (5000 817 
174026 38 59 114 60 312 39 40 838 83 (300) 175022 
36 (500) 139 42 205 24 977 176035 92 167 288 177186 
213 47 61 304 487 539 75 84 606 66 783 868 178141 
213 356 443 747 179165 82 245 306 81 469 612 84 
(3000) 779 873 927 

180018 64 (300) 148 313 55 73 449 511 832 481123 
245 68 69 347 63 661 182048 68 186 349 576 643 786 


50 (1000) 57 118060 (1000) 
765 870 941 119012 142 


860 (300) 183001 100 256 328 89 456 592 619 750 852 
92 (1000) 910 184090 178 401 23 580 614 52 88 871 
94 ) 65 185009 77 218 614 701 809 186430 


77 678 88 92 935 187150 57 217 321 92 405 98 504 
15000) 80 (300) 683 849 961 188219 ) 60 00) 
300 555 65 95 648 819 909 189043 103 51 310 (3000 
430 85 (500) 90 518328 91 (500) 671. 766 

190074 94 191 208 429 36 49 87 558 662 710 836 
191271 308 447 685 192304 13 479 600 731 807 
193033 47 150 (3000) 216: 354 86 469 76 556 908 
194042 126 40 277 88 428 ) 58 80 562 (500) 706 
810 979 80 195 89 304 573 75 799979 (3000) 196013 
52 158 (300) 200 854 71 442 63 521 821 72923 197210 
4 62 71 355 525 700 855 902 52 198137 228 472 
88 519 67 802 918 28 199233 99 379 596 624 912 

200041 130 33 230 353 467 (3000) 534 (26 59 
500) 79 940 201156 357 74 418 95 97 745 202081 
75 274 428 537 667 781 203032 78 110 17 66 422 73 
506 806 910 44 204214 (300) 


888 208048 (500) 
60 807 209128 6 


809) 143 68 76 754 211031 142 213 397 693 
21281 225 67 348 501 661 709 801 968 85 
213272 373 402 690 856 27461407 42 474 62 595 756 


3 16223 478 609 733 = ie au. 
74 215 458 612.940 (3000) 218067 
n 240040 345 71 429701 810 605 50 600 or 


105 204 328 90 409 85 509 (300) 18 61 
881 221067 86 170 3 a 1 — 


17 95 118 46 ) 70 (500).333 45 748 223022 
146 448 60 (1 942 50 7 496 
Du a ein 0 5 Do 
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etrunken, Prob 


80 37 85 


035 40 24 93 660% (3000) 409 65 600 22 756 


ML 17 11814 65 41 


Pommersche Depositenkasse u. Wechselstube 


ber 
Bank für Handel und Industrie, 


(Darmstädter Bank.) 


enkapital: 105 Millionen Mark. 
STETTIN, Noßmarft 3. 


An- und Verkauf von Werthpapieren bei billigſter Proviſions⸗Berechnung. 
Berzinfung von: 5 
u 


Akti 


Einlagen gegen Ausſtellung von Spargeldbü : 
Sede n R 8 üchern 3½ % 
täglicher ündigung (Check⸗Cont 
„ monatlicher 5 25 5 2 ar 
„ Amonatlicher , e 4% 0% 


Ausſtellung von Checks und Creditbriefen auf das In⸗ und Ausland. 
of insg 


Annahme von offenen und geſchloſſenen Depots zur Verwaltung bezw. Aufbewahrung. 
Bermiethung eiſerner ehe (Safes) in unſerem fene ⸗ und diebesſicheren Treſor 


zum Preiſe von Mk. 7,50 pro Jahr an. 


„Hache ner. Badesfen i 
Houbens @asheizöfen 
ros pe ee gratis. Vertreter an fast allen Plätzen, 


JG. Houben Sohn Carl Aachen. 


Schneidiger Schnurrbart it 
Wer diese schönste Zierde eines jeden Mannes noch nicht besitzt 
oder das Wachstnum desselben rdern will, der gebrauche mein 
weltberühmtes Bartwuchsmittel 


46 Der Erfolg garantirt 
„Kommelin‘: ter geg. 
j Preis pr. Dose Stärke 1: 2 Mk., Stärke II: 

2 . Falle Särge : 2 Mk., Stärke II: 3 Mk, im ungünstigsten 
dert K. Gräschel in K. schreibt am 36. August 1900. in Dort 30 Pie, Nachnahme 10,Pfg mehr. Ein 
«önnen, dass Ihr „Kommelin“ bei mir den besten hat, sage bee mittheil 5 — 
Dank. Mein Friseur ist ganz verblüfft über die Wirkung 1 und bittet um Zusendung einer 
ose tu. s w. Nur allein echt zu beziehen von Robert Husberg, Neuenrade No. 9 
Bei Nichterfolg Betrag zurück. 


Westfalen. 
20 


otorenfabrik 
\ Berlin, Act.-Ges. 
Marienfelde bei Berlin. 
Spiritus-Motore 
und Lokomobilen 


Die beste und billigste 
HBetriebskraſt für Land- 
wirtschaft und Industrie. 


en 


u. Königl. Preuß. Rlaſſratolterie. 
. Klaſſe. Ziehung am 29. Oktober 1900. Nachm.) 


Nur die Gewinne liber eo Mt. uud in Marenigejen beigefügt. 
(Ohne Gewähr. A. St.⸗A. f. 3.) 
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